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Die Spitzbergen Konkerenz
Von einem deutſchen Geographen

Am letzten Tag des dahingegangenen Jahres verkündeten
die offiziellen Depeſchenbureaus den Völkern Europas daß
die Delegierten Norwegens Schwedens und Rußlands am
15 Januar 1912 in Chriſtiania zuſammentreten werden um
die Verhandlungen über die Spitzbergenfrage fortzuſetzen
England und die Vereinigten Staaten von Nordamerika ſind
als Konferenzteilnehmer nicht genannt Beide Staaten ſind
aber an der Spitzbergenangelegenheit politiſch intereſſiert
und werden ganz ſicher die Hand im Spiele haben Deutſch
land iſt wieder einmal nicht eingeladen ob
wohl Spitzbergen für uns größtes Jntereſſe dadurch gewonnen
hat daß es als Ausgangspunkt für die Zeppelin Hergeſell
ſchen Expeditionen zur Erforſchung der Polargegenden dienen
ſoll Es wurde 1910 von der Vorexpedition für eine ſpätere
mit Zeppelinſchem Luftſchiff zu unternehmende Nordpolfahrt
berührt und außerdem von W Filchner weſtöſtlich durch
quert der hier praktiſche wie wiſſenſchaftliche Erfahrungen
für ſeine antarktiſche Expedition ſammelte

Spitzbergen aus drei größeren und einigen kleineren Jn
ſeln beſtehend und insgeſamt ungefähr ſo groß wie das
Königreich Bayern iſt plötzlich in das Licht der allgemeinen
Aufmerkſamkeit gerückt worden durch die Entdeckung ſeines
Kohlenreichtums der zur Anlegung dauernder An
ſiedelungen namentlich von engliſcher und amerikaniſcher
Seite führte ſo daß die Jnſelgruppe jetzt im Sommer und
Winter bewohnt iſt Seit fünf Wochen ſteht Spitzbergen
durch die neue Funkenſtation auf dem Oſtufer von Green
Harbour in ſtändiger Verbindung mit der übrigen Welt
Am 24 November 1911 erhielt der Generaldirektor der nor
wegiſchen Telegraphen Heftye über die proviſoriſche Funken
ſtation Jngoe Norwegen die erſte Depeſche aus Spitzbergen
Bis dahin war die Eisinſelgruppe neun Monate des Jahres
von der Außenwelt vollſtändig abgeſchloſſen Nur in den
Sommermonaten ſo lange das Meer eisfrei iſt erhielt es
außer Proviant auch Nachrichten durch den Schiffsverkehr

Der wirtſchaftliche Wert der Kohlenfunde auf Spitzbergen
hatte ſofort zu einem diplomatiſchen Meinungs
austauſch zwiſchen den intereſierten Natio
nen geführt der bis jetzt aber kein Reſultat zeitigte
Jn den letzten Monaten nun haben ſich die öffentlichen Zu
ſtände dort hoch im höchſten Norden die ſchon ſeit langem
unbefriedigend waren noch weit ungünſtiger geſtaltet Der
Vertreter einer Minengeſellſchaft der im vergangenen Som

Feuilleton

Die Jungfran von OGrleanus
in der Dichtung

Eine Skizze zu ihrem 500 Geburtstage 6 Januar

Von Dr Arnold Gries
Nachdruck verboten

Ein halbes Jahrtaufend 189 ihrer Geburt lebt das
Heldenmädchen von Orleans noch immer ruhmreich und
glänzend in der Erinnerung fort Jhrer hat ſich die Dich
tung angenommen die was ſie berührt unſterblich macht

Faſt iſt es der Pucelle in der n ebenſo gegangen
wie in der Geſchichte auch hier iſt ihr der Prozeß gemacht
iſt ſie verbrannt iſt ſie ſchließlich rehabilitiert worden Mit
den ſtärkſten Waffen iſt man ihrem Gedächtnis zuleibe ge
gangen Chapelain hätte es durch die Langweiligkeit bei
nahe ausgelöſcht Voltaire ſpielte gegen Johanna die Lächer
lichkeit aus und ſchien damit zu ſiegen Aber in Schiller
entſtand ihr der dichteriſche Relter und durch ſein Werk iſt
die Jungfrau von Orleans die Frankreich heute gern als
eine Art von Nationalheilige anſieht auch den Deutſchen
Ur immer eine anziehende eine unvergeßliche und teuere

Geſtalt geworden
Die Geſchichte der Pucelle im Wandel der Dichtung zu

verfolgen iſt kaum weniger reizvoll und anziehend als den
man ihres Lebens oder den literariſchen Prozeß ihrer

Beurteilung in Politik und Geſchichte durchzugehen
Die Wundererſcheinung der kriegeriſchen Jungfrau regte

bereits gu ihren Tagen die Dichter an Anno 1429 als
Köni arls ſiegreiches Heer nur noch wenige Tagemärſche
von Paris entfernt ſtand ſchrieb die Dame Chriſtine

Piſan die dazumal 67 Jahre alt in einem Kloſter lebtein langes Lied worin ſie et patriotiſchen Freude über
ie glückliche Wendung des Feldzuges für die Sache des
lienbanners warmen Ausdruck gab ie hätte ſie da die

z Uundermär von der n Jungfrau übergehen können
e z volkstümlich aufgefaßt und übertrieben das

uch Urch ganzdaß es Gott iſt der durch eine zarteFrankreich trug Jhr iſt kein Zweifel
ungfrau auf Frank

mer in Spitzbergen war ſchildert uns die dort herrſchenden
Verhältniſſe als geradezu an archiſt iſch Die Aneignung
und Ausbeutung verſchiedener Kohlengruben durch fremde
Unternehmer hat den Zufluß eines ſehr gemiſchten Pro
letariats zur Folge gehabt das ſich untereinander nicht ver
trägt und in ſtändiger drohender Feindſchaft mit dem
Unternehmer ſteht Die Arbeiter ſtellen außerordentlich hohe
Lohnforderungen was man bei ſo ungewöhnlichen Lebens
bedingungen ja verſtehen kann wenden aber zur Erzwingung
ihrer Anſprüche brutale und rechtswidrige Gewalt an Ganze
Faktoreien wurden ausgeplündert und verwüſtet ohne daß
man gegen die Friedensbrecher einſchreiten konnte da es ja
noch keine mit den nötigen Machtmitteln ausgeſtattete
Staatsautorität gibt Man bezeichnet es daher in po
litiſchen Kreiſen als dringend notwendig daß die Verhand
lungen die über die Regelung der Rechtszuſtände auf Spitz
bergen eingeleitet wurden jetzt mit Energie betrieben und
zum Abſchluß gebracht werden zumal die geographiſche Vor
arbeit zum großen Teil getan iſt Nordweſtſpitzbergen war
in den Sommern 1909 und 1910 das Arbeitsfeld topo
graphiſch geologiſcher Expeditionen unter Leitung von G
Jſachſen Es gelang viele tektoniſche Verwerfungen feſtzu
ſtellen Die Höhe der Schneegrenze wurde zu 200 bis 300
Meter gemeſſen Die Gletſcher durch andere Expeditionen
beſtätigt waren im Rückgang begriffen Gleichzeitig war
auch W S Bruce auf Prinz Karl Vorland tätig Er dehnte
ſeine topographiſchen und geologiſchen Forſchungen ebenfalls
auf die Hauptinſel aus und unternahm eine Durchquerung
der Südſpitze derſelben über das Jnlandeis nach dem Stor
fiord Die Arbeit der Zeppelinſchen Vorexpedition iſt durch
die Veröffentlichungen von A Miethe und H Hergeſell all
gemein bekannt Spitzbergen wird überhaupt ſo kann man
ſagen neuerdings Mode Große Salondampfer befördern
in jedem Sommer Hunderte von Vergnügungsreiſenden auf
die bequemſte Weiſe bis in dieſes hocharktiſche Gebiete wo
man bei knallenden Champagnerflaſchen kilometerlange
Gletſcher die direkt ins Meer ſich ergießen an ſich vorüber
defilieren laſſen kann Von Hammerfeſt erreicht man Spitz
bergen in etwa anderthalb Tagen indem man den Kurs über
die Bäreninſel nimmt

Spitzbergen das noch vor wenigen Jahren als unbe
wohnbar oder doch nur als Sommeraufenthalt galt geht
einer gewiſſen Kultivierung entgegen Das Leben das dort
in bitterem Kampfe mit der eindringenden Todesſtarre des
Weltenraumes ſteht dringt ſiegreich vor Sorge macht nur
die Frage Wem gehört Spitzbergen

Die Holländer haben es einſt durch Zufall entdeckt Die
Norweger haben die Funkenſtation gebaut Die Ruſſen haben
die Seehunde dezimiert die Engländer und Amerikaner
findige Kohlenbarone des Nordens ausgeſchickt Die
Deutſchen aber haben Spitzbergen erforſcht man leſe
nur die Werke von Petermann Zeppelin ſchon 1892 Gut
mann und Haffter Die Deutſchen befahren die Gewäſſer
Spitzbergens mit ihren großen ſchönen Schiffen und vielleicht

reich ſo große Gnade hat ausgießen wollen Sie benedeit
ſie benedeit ihre Eltern ſie vergleicht ſie mit Moſes der die
Jſraeliten aus Aegypten führte und zeigt ſich geneigt ſie
ſelbſt über Eſther Judith und Deborah zu ſtellen ſie ver
ſenkt ſich bewundernd in den Gedanken daß gerade ein
junges Mägdelein von Gott mit ſo viel Gnade und Kraft
ausgerüſtet worden ſei ein Mädchen von ſechzehn Jahren
dem die Waffen ſchwer ſind und es regt ſich in ihr die
Frau wenn ſie ausruft Welche Ehre für das weibliche Ge
ſchlecht Gewiß wird der König ſiegreich in Paris ein
ziehen la Pucelle lui a promis nur wenig ſpäter und
der Angriff auf Paris zu dem Johanna ſo gedrängt hatte
mißlang Soviel bekannt ſind Chriſtinens Verſe das älteſte
poetiſche Zeugnis über Johanna und es ſpiegelt ſg in ihnen
die ſtaunende Begeiſterung die gläubige Dankbarkeit wider
mit der alle getreuen Franzoſen in den Tagen ihres Sieges
glanzes auf ſie blickten

Dieſe Tage waren nun freilich ſchnell vorüber ſchon
zwei Jahre ſpäter ward Johanna als Hexe auf dem Scheiter
haufen verbrannt Aber das franzöſiſche Volk nahm den

reeuch des Rouener Gerichtes nicht an Als Martin
e Franc 1440 ſein Gedicht Champion des Dames ver

öffentlichte da führte er darin in Geſtalt einer Disputation
auch die Sache der Pucelle nouvelloment veue en France
Der Champion feiert darin ihre Taten die ſie gewiß nicht
hätte vollbringen können wenn ſie nicht göttlicher Geiſt ent
flammt hätte und wenn der Gegenſprecher adversaire da
wider erklärt Es führte Recht zum Scheiterhaufen Sie
nach Rouen in Normandie ſo muß er ſich unter allerlei
Anzüglichkeiten darüber belehren laſſen daß auch ſo viele
fromme Märtyrer den gleichen Tod hätten erleiden müſſen
die doch das Chriſtenvolk heute als Heilige verehre Und
der Champion behält das letzte Wort Johanna triumphiert
auch in einer ganzen Anzahl anderer Fangonſeen undlateiniſcher Gedichte die im Laufe des 15 Jahrhunderts

entſtanden ſind und ihre Geſchichte erzählen oder ihr Ge
dächtnis feiern Auch der geiſtreiche und r Villon
hat ſie rühmend beſungen und manches Volkslied ging über
ſie um Nicht ſo viele freilich wie wir erwarten möchten
wenn wir erwägen wie gewaltig das Auftreten Jeanſe

Arcs auf die Volksphantaſie wirken mußte Die wichtigſte
poetiſche Urkunde dieſer Gattung iſt die Chanſon de Jeanne

Arc die aus der Champagne zu ſtammen ſcheint jedoch
nur in einer neueren Ueberarbeitung erhalten iſt Es iſt
eine naiv friſche Schilderung ihres Lebensganges und ihrer

bald mit Luftſchiffen und führen die Kultur zu Soll
Deutſchland bei der Spitzbergenkonferenz wieder in der Ecke
ſtehen

Deutsches Reich
Deutſcher Truppentransyport für Schanghai

Nachdem England von Hongkong und Frankreich von JndoChina aus in jüngſter Zeit ihre Cwatzwachen in chineſiſchen

Vertragshäfen wieder erheblich verſtärkt haben dürfte wie
verlautet ſofort nach Eintreffen der von Hamburg unterwegs
befindlichen Erſatzkaders des Seebataillons in Tſingtau
die dortige 3 Kompagnie des Seebataillons unter Haupt
mann v Baſſe witz nebſt einigen e und
Pionieren nach Schanghai zur Verſtärkung der dortigen
internationalen Garniſon beordert werden Dem Detachement
gehören die Oberleutnants Schaumburg Stampe und Danzer
Leutnant Weiſe Marine Ober Aſſiſtenzarzt Dr Schulz und
Oberzahlmeiſter Danz an

Die Stärke der Schanghaier Polizei für die dortige inter
nationale Niederlaſſung beſteht zurzeit abgeſehen von dem
abkommandierten regulären Militär aus 922 Offizieren und
Polizeimannſchaften darunter 136 Europäern 234 Jndiern
und 552 Chineſen

Zum Jatho Fall
Aus Köln wird gemeldet

Gegen den Beſchluß der Kölner Kreisſynode die die
Wahl Jathos zum Presbyter beanſtandet hatte ſandte
Jatho eine Beſch werde an das königliche Kon
ſiſtorium worin er um Aufhebung des Beſchluſſes bittet
und in bezug auf die Berufung ſeiner Gegner im Presbyterium
auf die Bekenntnisgrundlage die Frage ſtellt wie viele
Pfarrer Presbyter unſerer Provinzialkirche überhaupt
noch rückhaltlos auf dem Boden der Bibel und
des Bekenntniſſes ſtehen Jeder Einſichtige wiſſe
daß faſt alle evangeliſchen Pfarrer vom alten
Fundament ab weichen Wie weit man dies tun
dürfe habe ſelbſt das Spruchkollegium nicht feſtſtellen wollen
Es habe ſich auf das ſubjektive Ermeſſen der einzelnen
SanerVrer zurückgezogen und danach das Urteil über ihn
gefällt

Ein Opfer des Wahlkampfes
iſt wie aus Stargard i P telegraphiert wird der für den
Pyritz Saatziger Wahlkreis aufgeſtellte nationalliberale
Reichstagskandidat Erſter Bürgermeiſter Wienacker aus
Prenzlau geworden der Freitag nacht auf einer Automobil
fahrt von Noerenberg nach Stargard ver unglückte Er
wurde gegen einen Baum geſchleudert und erlitt eine ſchwere
Gehirnerſchütterung Jn bewußtloſem Zuſtande wurde der
Verunglückte in das Stargarder Krankenhaus gebracht Die
ihn begleitenden Herren Landgerichtsrat Klein und Direktor
Ehlert erlitten geringere Verletzungen

h T T v vTaten bis zu der ſchauderhaften Ungerechtigkeit die ſie
zu Tode brachte ich wage um einen Begriff von dem
Liede zu geben eine freie Ueberſetzung der Eingangs
ſtrophe

Von der berühmten Jungfrau
Genannt von Orleans
Weiß ich ein neues Liedchen
Von den Taten die ſie getan
Wer ihre Geſchichte will hören
Der tret nur her
Sie iſt wert ſie zu erzählen
Hier beginnt die Mär

So ſpiegelte ſich in der franzöſiſchen Dichtung der natio
nale Ruhm Johannas Das 16 Jahrhundert brachte das
Gegenbild von der engliſchen Seite die Darſtellung der
Jungfrau und ihrer Taten die neben ver Schilderung der
inneren Zerrüttung in England den Hauptinhalt des Erſten
Teiles von König Heinrich IV bildet Der Anteil Shake
ſpeares an dieſem Drama wird heute wohl allgemein dahin
definiert daß er an einem älteren Stücke eine Bearbeitung
vorgenommen hat deren Umfang freilich im einzelnen ſich
nicht mehr feſtſtellen läßt Sehen wir indes von dieſer viel
umſtrittenen Frage ab und verſuchen wir uns den Cha
rakter Johannas zu vergegenwärtigen wie ihn die eng
liſche Hiſtorie vorführt ſo erfahren wir aus ihrem Mono
loge im 5 Aufzuge daß ſie eine Hexe iſt Da iſt ſie in Not
die Franken fliehn und der Regent iſt Sieger ſie ruft

ihre alten Helfershelfer die erleſ nen Geiſter die ſchleun gen
Helfer die ihr zugeordnet des Nordens herriſchem Monar
chen ſind Aber ſie verſagen ſie verweigern die Unter
ſtützung obgleich Johanna ihnen ihre Seele Leib und Blut
und alles anbietet und da erkennt ſie daß ihre Zeit und
Frankreichs Sieg dahin ſind Zu ſchwach ſind meine altenFanberein die Hölle mir zu ſtark mit ihr zu ringen Jch
bekenne daß ich dieſe Deutung des Charakters der Jungfrau
noch jedesmal bei der Lektüre des Stückes als unorganiſch
und überraſchend empfunden habe da ihre Schilderung bis
u dieſem Punkt dem Leſer kaum eine Veranlaſſung gibtſie in dieſem Sinne aufzufaſſen Gewiß vermag ſie wie

auch bei Schiller bei der erſten Begegnung den echten Dau
phin r was übrigens auch die Legende
von ihr erzählt aber ſonſt erſcheint ſie einfach als ein
reſolutes Weib ja ſelbſt als eine Art Mannweib ein Zug
ührigens der in der Geſchichte Johannas ſeine Beſtätigung
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hatten mit 11261 Stimmen von den Antiſemiten wieder
urückerobert die mit nur 4497 Stimmen abſchnitten Außer
em wurden damals 3325 fortſchrittliche und 1865 ſozial

demokratiſche Stimmen abgegeben

Bekämpfung des Alhoholgenuſſes in Afrika
Aus Brüſſel wird gemeldet
Hier iſt auf Veranlaſſung von Deutſchland und

England die Konferenz zur Bekämpfung des Alkoholgenuſſes
in Afrika zuſammengetreten Vertreten ſind zehn Länder
Deutſchland durch den Geſandten v Flotow und den ehema
ligen Gouverneur von Togo Grafen Zech

Dentſchenhehe in Japan
Wie die Frankf Ztg aus Tokio berichtet wiederholen

japaniſche Blätter immer noch die längſt widerlegte Behaup
tung daß deutſche Offiziere an den Revolutions
kämpfen in China teilgenommen hätten Jetzt wird ſogar be
hauptet die Offiziere hätten in voller deutſcher Uniform
an den Kämpfen in Hankau teilgenommen Einer von ihnen
ſei getötet worden

Die Abſicht Deutſchland in den Augen der Chineſen zu
verdächtigen liegt klar zutage als daß es ſich lohnte näher
auf dieſe Ausſtreuungen einzugehen

Der Reichskanzler zum Tode Felix Dahns
Der Witwe des verſtorbenen Geheimrats Felix Dahn

ſind wie ein Breslauer Privattelegramm meldet zahlreiche
Beileiskundgebungen zugegangen Der Reichskanzler
telegraphierte

Zu dem ſchweren Verluſte den Sie durch das Hin
ſcheiden Jhres auch von mir hochverehrten Herrn Gemahls
und mit Jhnen die deutſche Wiſſenſchaft und Dichtkunſt er
leiden ſpreche ich gnädige Frau meine aufrichtigſte Teil
nahme aus Jn dem Gedächtnis unſeres Volkes hat ſich
der Verewigte als Erforſcher deutſcher Vergangenheit und
begeiſterter Verkünder deutſcher Ruhmestaten ein blei
bendes Denkmal geſetzt

Die Oberpräſidenten
der preußiſchen Provinzen ſind zu den regelmäßig in den
erſten Tagen eines neuen Jahres ſtattfindenden Be
ſprechungen mit dem Miniſter des Jnnern in
Berlin eingetroffen Donnerstag abend verſammelten ſie
ſich im Kaiſerſaale des Hotel Adlon zu einem Eſſen an dem
außer dem preußiſchen Miniſter des Jnnern von Dall
witz auch der Finanzminiſter Dr Len tz teilnahm

Aus den Kolounien
Gouverneur Dr Gleim Wie verlautet iſt der Gouver

neur von Kamerun Dr Gleim der ſeine Fahrt nach
Deutſchland in Teneriffa unterbrochen hatte in der Heimat
eingetroffen und befindet ſich z J in Wiesbaden wo er eine
Kur gegen Rheumatismus durchmacht Dr Gleim dürfte
aber in nächſter Zeit in Berlin eintreffen um
an den Beratungen Uber die Einrichtung des neu erworbenen
Kameruner Kolonalbeſitzes teilzunehmen

Hof und Perſonalnachrichten

Der deutsche Rronprinz
hat den Pachtvertrag für ſein Jagd gebiet im Bregenzer
Walde auf zehn Jahre erneuert Dies wird im Tale mit
Freuden begrüßt weil der Kronprinz nicht nur alljährlich
Spenden ſondern auch das Fleiſch des erlegten Wildes an die
Armen verteilen ließ Das Jagdgebiet im kleinen Walſertale hat
der Kronprinz aufgegeben

Berlin 5 Januar Der Kaiſer folgte einer Einladung
des Generalintendanten Grafen Hülſen Haeſeler zur Frühſtücks
tefel

S Der Großherzog und die Großherzogin von
Medklenburg Schwerin ſind heute vormittag um 11 Uhr im Sonder
zug von Karlsruhe nach Stuttgart abgereiſt

findet Unter den im ganzen mehr ſport und witzreichen
als entſchloſſenen franzöſiſchen Herren bildet ſie das trei
bende Element ſie geht auch hierin recht geſchichtlich treu
gerade auf die Kriegsunternehmungen los ohne viel zu be
enken und zu diplomatiſieren und die Worte mit denen

ſie Burgund gewinnt ſind herzhaft geſund und ohne Zauber
weſen Aber für den Engländer der Eliſabethzeit war nun
Jeanne la Pucelle einmal gar nicht anders vorſtellbar denn
als Zauberin Das Ketzergericht von Rouen hatte ge
ſprochen und der Rehabilitationsprozeß exiſtierte für die
engliſche öffentliche Meinung nicht So möchte ich die Wen
dung die das Drama plötzlich nimmt eine Konzeſſion an
die Galerie nennen und ſie in der Schluß
fzene in der man faſt ſchon Voltaires Auffaſſung vorfühlt
wie Johanna ſich erſt als Heilige ausgibt dann um des
Kindes in ihrem Schoße willen um Schonung fleht und der
Reihe nach alle Großen des franzöſiſchen Heeres als deſſen
Vater nennt

Es iſt wenig wahrſcheinlich daß am Hofe Ludwigs XIV
dies höchſt unregelmäßige engliſche Volksſtück bekannt war
und ſo kann man das Epos das der Akademiker Jean Cha
pelain der Jungfrau widmete ſpant nicht als eine Ant
wort auf Heinrich VI anſehen Es wirken verſchiedene
Umſtände zuſammen die dieſen Hofdichter auf ein Thema
führten das viel eher volkstümlich als höfiſch genannt zu
werden verdient Für das Bauernmädchen von Domremy
hatten die Schöngeiſter der ludovicianiſchen Literatur wohl
an ſich wenig Jntereſſe aber der religiöſe Nimbus der ſie
umglänzte ließ ihre Geſtalt als wirkſames literariſches
Werkzeug einer Politik erſcheinen die Frankreich die Stel
lung der katholiſchen Vormacht in Europa zu ſichern ſtrebte
Vielleicht war es Richelieu ſelbſt der ſeinem Penſionär die

n zu dem JohannaEpos g2b ſicher iſt daß die
Rachkommen Dunois den Plan förderten und Chapelain

r unterſtützten Er beeilte ſich mit ſeiner Arbeit
n auch nicht er ließ ſie nicht bloß nach dem horaziſchen

Rate neun Jahre liegen ſondern wartete ein volles
Menſchenalter ehe er ſie veröffentlichte Auch dann nur

m Teil Zwölf Geſänge waren es die er 1655 erſcheinen
ieß aber nach der vernichtenden Kritik die die Vertreter

des neueren Geſchmacks vor allem Boileau an dem Gedichte
übten wp7 er den Reſt erſt gar nicht der Oeffentlichkeit

übergeben dieſer iſt erſt 1882 von einem ſpäten VerehrerLapelain der Welt zugänglich gemacht Worbe Man mag

ſervaliven die das Mandat bis 1903 ununt erbrochen inne Prinz Friedrich Karl von Preußen iſt in der ver
ngenen Nacht von Oberhof kommend auf dem Anhalter Bahn

of eingetroffen

Die Königin von Schweden iſt in der vergangenen
Nacht vom Potsdamer Bahnhof nach Karlsruhe abgereiſt

Der Großweſir von Marokko Hodſch Mohammed
el Mokri iſt mit Gefolge in Berlin eingetroffen und im Hotel
Eſplanade abgeſtiegen Der franzöſiſche Geſchäftsträger Baron
de Berckheim ſtattete ihm Freitag vormittag im Hotel Eſpla
nade einen längeren Beſuch ab

Ausland

England vor dem Generalſtreik
Aus London wird gemeldet
Jmmer drohender treten die Vorboten eines neuen

großen Arbeiterkrieges in England an den Tag Die
Frage ob neben den Mitgliedern der Arbeiterorganiſationen
auch Nichtmitglieder geduldet werden ſollen die der großen
Ausſperrung in der Baumwollinduſtrie zugrunde liegt iſt
jetzt von der General Federation of Trade Unions aufge
nommen worden die etwa 800 000 Mitglieder zählt Jn der
Komiteeſitzung dieſer Organiſation brachten die Delegierten
der Weber die Frage zur Sprache und es wurden ſo radi
kale um nicht zu ſegen revolutionäre Vorſchläge ge
macht daß das Komitee nicht wagte zu einer Entſcheidung
zu ſchreiten ſondern telegraphiſch eine Konferenz aller

Trade Unions auf den 14 d M einberief Es heißt
daß die der Konferenz vorzulegenden Vorſchläge zu Maß
nahmen ſagen i die weit verhängnisvoller ſein wür
den als ſelbſt die Septemberſtreiks des vergangenen Jahres
Auch wollen die Trade Unions a der nationalen
Föderation der Bergleute nehmen die bekanntlich auch
einen Feldzug vorbereiten und ſich mit den Transport
arbeitern und Eiſenbahnbedienſteten ver
bünden Alle dieſe Millionen von Mitgliedrn zählenden
Organiſationen ſollen für den Kampf gewonnen werden der
darauf hinausgeht den Arbeitgebern vorzuſchreiben wen ſie
nicht beſchäftigen dürfen Man wird ſich nicht darauf be
ſchränken den Kampf um dieſe Frage in der Baumwoll
induſtrie durch Beiträge zur Kriegskaſſe zu unterſtützen ſon
dern es ſoll der Verſuch gemacht werden einen allgemeinen

Ausſtand auf allen Gebieten
der Induſtrie und des Verkehrs in Szene zu ſetzen Jn
Wellington Shropſhire haben bereits 2000 Bergleute die
Arbeit niedergelegt weil ſie nicht mit den Leuten zuſammen
arbeiten wollen die nicht ihrer Organiſation angehören
Dieſelbe Frage hat zu einem Konflikt zwiſchen den Schiff
bauern Hawthorn Leslie u Co in Newcaſtle und ihren
Arbeitern Veranlaſſung gegeben Sir George Askwith der
Friedensvermittler des Handelsminiſteriums der ſeit einigen
Tagen in Mancheſter weilt hat ſeither nicht vermocht eine
Ausſöhnung zwiſchen den ausgeſperrten Webern und den
Fabrikbeſitzern in die Wege zu leiten

Lürgerkrieg in China
Wie bereits kurz gemeldet hat der Sekretär der italieniſchen

Geſandtſchaft Baron Vitali der ſoeben von Tayen Fu der
Hauptſtadt der Provinz Schanſi zurückgekehrt iſt berichtet daß
die dortige Lage außerordentlich kritiſch ſei Die
Stadt werde von Räubern belagert 30 bis 40 italieniſche
Prieſter und viele fremde Einwohner der Stadt
ſtehen in Lebensgefahr Der italieniſche und der
britiſche Konſul haben Yuanſchikai von der Lage unterrichtet
und er hat verſprochen Truppenverſtärkungen zu ſenden Jn
Jetſchang am oberen Yangtſe und an der Küſte von Tuayfang iſt
die Lage den letzten Nachrichten zufolge derart daß der Wieder
beginn des Bürgerkrieges bevorſteht Jn Hankau ſind
bedeutende ruſſiſche Truppenverſtärkungen Geſchütze und Muni
tion eingetroffen Die Kaiſerlichen haben Hankau und Hangany
verlaſſen Der Geſandte der Vereinigten Staaten telegraphierte
daß er um Truppen zum Schutz der Tſchiuwangtao und Peking
Eifenbahn gebeten habe

Aus Tientſin wird berichtet daß die Rebellen die Stadt
Lantſchau an der Bahn Peking Tientſin er
oberten die reichen Einwohner plünderten und die
Häuſer in Brand ſteckten

ihm dieſe poſthume Genugtuung wohl gönnen aber keine
Verteidigung kann die unbarmherzige Tatſache aus der Welt
ſchaffen daß dieſe akademiſche Verherrlichung Johannas der
einzigen unter allen Umſtänden unſtatthaften Gattung dem
genre ennuyeux angehört Handlungsarm und weitſchwei
fig allegorienreich und froſtig bildet Chapelains Rieſen
epos ein Muſterbeiſpiel jener Dichtungen die von Undich
tern wie man in der Gottſchedzeit ſo erie zu ſagen
pflegte verfertigt ſind und alle ſchwülſtigen Hymnen auf
Johanna alle patriotiſchen Begeiſterungen Chapelains ver
mögen nicht über die große Leere hinwegzutäuſchen daßkeine innere Beziehung den Verfaſſer an en Stoff und

an ſeine Heldin knüpft Jn Wahrheit es war ein Bären
dienſt den Johannas Sänger ihr da gr hatte und
er ſollte für ihr Gedächtnis auch in der Zukunft noch üble
Früchte tragen Denn Voltaires Pucelle iſt doch als eine
direkte Antwort auf Chapelains Verſuch anzuſehen ſie
r äh aus dem Wunſche mit der kirchlichen Auf
aſſung der Johanna Legende die jener ſich ganz zu eigenenat e einmal gründlich abzurechnen Darin muß
man Mahrenholtz zuſtimmen der die Verhöhnung des kirch
lichen Wunderglaubens als den eigentlichen i Kern
des Gedichtes erkennt aber damit verband ſich freilich auch
die beſonders von Hettner ſcharf er po nTendenz wer er dem Bilde des ſchwachen ausſchweifen
den Karl und ſeiner liederlichen Agnes zu ſuchen war das
brauchte keinem Zeitgenoſſen erſt geſagt zu werden Man
ſieht es war das Schickſal Johannas in der Dichtung daß
ihr Bild immer von der Parteien Haß und Gunſt gezeichnet
und für ihre Zwecke ausgenutzt wurde
Allein es iſt nicht die Tendenz ſondern es iſt die Aus

führung des Gedichtes die ihm einen ſo We Ruf zu
ſeiner Zeit eingetragen hat und gerade die usführung ſt
es zugleich die den heutigen Leſer der Pucelle tief ent
täuſcht ja geradezu abſtößt Voltaire unternimmt über
haupt keinen Verſuch Johanna zu charakteriſieren ihr Auf
treten i Taten verſtändlich zu machen von r
ſtellt er ſich z auf den burlesken Standpunkt und befaßt
b allein mit dem Punkte von dem nach Mephiſtopheles

nſicht der Frauen ganzes Weh und ſo tauſendfach
allein zu kurieren iſt Dies eine Motiv wird nun nicht
an Johanna allein ſondern auch an den Nebenfiguren be
ſonders an der mit beſonderer Vorliebe behandelten von
einer Hand zur andern wandernden Agnes Sorel zu Tode

Fremde und eingeborene Paſſagiere

der Eiſenbahn und Poſt werden überall angehalten wo die
Rebellen ſich im Beſitz der Eiſenbahn un Telegraphen befinden
Die kaiſerlichen Truppen ſind rer Eiſenbahn in Kaiping unweit
Peking eingetroffen mit der Abſicht auf Lantſchau vorzurücken

Eine Niederlage der Jtaliener
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Folgende amtliche Depeſche aus Derna wird ausgegeben
Bei Fleliſch griffen wir am Donnerstag mit 4200 Mann

und neun Kanonen die Jtaliener bei der Verſtärkung ihrer neuen
Befeſtigungen an Nach blutigem bis 10 Uhr abends
dauernden Kampfe wurde der linke Flügel der Italiener in Un
ordnung zurückgezogen Wir hatten 77 Tote und 29 Verwundete
Die Jtaliener ließen 300 Tote und Verwundete zurück darunter
ein Hauptmann tot und zwei andere Ofiziere ſchwer verletzt
General Delbuono wurde angeblich leicht verwundet

ſialle und Umgebung
Halle a S 6 Januar

10 Prozent 5tenerermähßigung in Magdeburg
Jn den Reigen der die Steuern ermäßigenden Städte

den unſer Halle eröffnet hat tritt jetzt auch unſere Schweſter
ſtadt Magdeburg

Wie die Magdeb Ztg berichtet machte dort gelegent
lich des Bierabends den Oberbürgermeiſter Reimarus den
Stadtverordneten gab das Oberhaupt den ebenfalls geladenen
Vertretern der Preſſe die Mitteilung daß der Magiſtrat nach
faſt völliger Durchberatung der Etatsentwürfe für 1912 vor
ausſichtlich in der Lage ſein wird der Stadtverordnetenver
ſammlung die Herabſetzung der Einkommenſteuerzuſchläge um
10 Proz zu empfehlen Dies überaus günſtige Ergebnis der
Etatsberatungen iſt vor allem darauf zurückzuführen daß bei
der anhaltenden Beſſerung des wirtſchaftlichen Lebens unſerer
Stadt auf eine weitere nicht unerhebliche Steigerung des Er
trages aus der Einkommenſteuer zu rechnen ſein wird Dazu
kommt daß die Einnahmen aus dem Elektrizitätswerk be
deutend und ſtändig wachſen Die Herabſetzung der Steuern
wird möglich ſein ohne dem Etat irgend welchen Zwang an
tun zu müſſen der Tiefbauetat ſoll ſogar vorzüglich ausge
ſtattet ſein Jnsbeſondere iſt die Einſtellung einer erſten
großen Rate für die Aſphaltierung der Kaiſerſtraße zu er
wähnen Bei der Steuerermäßigung ſoll der Magiſtrat von
der Erwägung ausgehen daß zunächſt die Einkommenſteuer
herabgeſetzt werden muß weil ſie bei den letzten Erhöhungen
der Kommunalſteuern allein in Anſpruch genommen wurde
während die Realſteuern nicht erhöht wurden

Die reisenden Rautleute und die Reichstagswahl
Vom Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands in Leipzig

wird geſchrieben
Wiederholt haben wir in Eingaben an das Reichsjuſtiz

amt den Verſuch gemacht eine Abänderung des
Wahlverfahrens zugunſten der reiſenden Kaufleute
Deutſchlands bezüglich der Reichstagswahlen herbeizuführen
Unſere bis in das Jahr 1909 zurückreichende Agitation hat
zwar die Zuſtimmung zahlreicher Handelskammern gefundeniſt jedoch an maßgebender Stelle noch immer unberückſichtigt

geblieben Wieder ſtehen die Reichstagswahlen vor der Tür
und eine große Anzahl von reiſenden Kaufleuten wird außer
ſtande ſein der Wahlpflicht zu genügen wenn uns die Prin
zipalität nicht zu Hilfe kommt Der nächſte Reichstag wird
ſich mit Aufgaben zu beſchäftigen haben welche insbeſondere
den Kaufmannsſtand betreffen Es wäre alſo bedauerlich
wenn der große Stand der reiſenden Kaufleute abermals ge
hindert würde an der Wahlurne zu erſcheinen Aus dieſem
Grunde richten wir an die Prinzipalität die dringende Bitte
die geſchäftlichen Dispoſitionen ſo zu treffen daß ihre Reiſen
den in die Lage kommen ihr Wahlrecht ausüben zu können
Unſer Dank iſt ihnen gewiß

Der Begriff Schankstube
Das Kammergericht hatte darüber Erörterungen anzuſtellen

wann eine Schankſtube anzunehmen ſei

ehest und mit der raffinierten Lüſternheit der Schilderung
ann der elegante Fluß der Verſe ſo wenig wie der Reich

tum an geiſtreichen Epigrammen in keiner Weiſe verſöhnen
Aber gerade dieſe Lüſternheit bildete die Anziehung des Ge
dichtes in Voltaires Pucelle ſo hat David Friedrich Strauß
treffend geſagt genoß das 18 Jahrhundert ſich ſelbſt in
ſeiner Frivolität Der Erfolg des zunächſt nur handſchrift
lich dann in unautoriſierten Drucken kurſierenden Gedichtes
war ungeheuer Friedrichs des Großen Bayreuther Schweſter
ſchrieb es ſich in einer einzigen Nacht ab alle Welt kannte
es zitierte lange Stellen daraus auswendig und das
Mädchen von Orleans ſchien für ewig dazu verurteilt zu
ein als komiſche ja als anrüchige Figur fortzuleben Der
erſuch Robert Southeys der ſich rühmte er habe nie das

Verbrechen begangen Voltaires Pucelle zu leſen in ſeinem
1795 erſchienenen Epos Joan Arc eine höhere dichteriſche
Auffaſſung I Geſtalt zu geben blieb ein Verſuch mit un
tauglichen Mitteln und es bedurfte der ganzen hinreißen
den Genialität des Jdealismus Schillers um Voltaires
Einfluß zu paralyſieren und zu überwinden

Man muß ſich die Weltſtellung die Voltaires Werk er
rungen hatte vergegenwärtigen um das Wagnis und die

r Schillers in ſeiner Jungfrau zu würdigenWurde doch dem Herzog Karl Auguſt gan angß und bange
als er zu hören bekam welche Heldin Schiller ſich aus ewahtt

hatte Mit Schrecken habe ich erfahren daß Schiller ein
Theaterſtück die Pucelle Orleans wirklich geſchrieben
hat Das Sujet n äußerſt ſkabrös und einem Lächer
lichen ausgeſetzt das ſchwer zu vermeiden ſein wird zumal
bei Perſonen die das Voltaireſche Poem ſat auswendi
wiſſen Daß Schiller dieſes Vorurteil überwunden und dur
ſein Stück das Gedicht Voltaires in Schatten gedrückt hat
das bleibt ein unmittelbarer 5 ſeiner mächtigen Per
ſönlichkeit Deutſchen Leſern eine Analyſe ſeines Dramas
z geben das hieße Eulen nach Athen tragen wohl aber
aben wir hier die Frage zu beantworten inwieweit Schiller

der Geſtalt Johannas eine neue Seite abzugewinnen und
wodurch er es vermocht hat die Vorſtellungen ſeines Dra
mas gegen die von Voltaire in die Welt geſetzte niedrige
Auffaſſung zum Siege zu führen Da hen wir denn auf
die Grundtatſache daß unter allen Dichtern die die Jung
frau bis dahin behandelt hatten Schiller der erſte und ein
zige iſt die ihre Perſönlichkeit pſychologiſch zu faſſen zu
deuten und verſtändlich zu machen verfucht Jn meiſterlicher
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lrei iverordnungen ſind ergangen welche vorrei beſtimmten Stunde ab Gäſte in Gaſt und
Schankſtuben nicht geduldet werden dürfen B betrieb auf einem
Dampfer eine Schankwirtſchaft und bewirtete auf dem am Boll
werk liegenden Dampfer noch nach Eintritt der Polizeiſtunde Gäſte
welche vom Feſtlande gekommen waren Zu ſeiner Verteidigung
machte B geltend auf einem Dampfer gebe es keine Schankſtuben
mithin habe er auch keine Gäſte über die Polizeiſtunde hinaus in
einer Schankſtube geduldet auf Schiffen und Eiſenbahnen gebe es
keine Schankſtuben Das Schöffengericht und die Strafkammer
perurteilten aber B zu einer Geldſtrafe weil B der in Rede
tehenden Polizeiverordnung zuwidergehandelt und Gäſte über die

Polizeiſtunde in einer Schankſtube geduldet habe
Dieſe Entſchedung focht B durch Reviſion beim Kammer

gericht an und beantragte ſeine Freiſprechung da die Vorinſtanzen
den Begriff der Schankſtuben verkannt hätten Dampfer enthalten
teine Schankſtuben Das Kammergericht wies indeſſen die Re
viſion des Angeklagten als unbegründet zurück und führte u a
aus die Vorentſcheidung ſei ohne Rechtsirrtum ergangen vor
liegend handle es ſich nicht um einen Dampfer auf hoher See
ſondern um einen Dampfer welcher am Bollwerk lag und von
Perſonen beſucht wurde die nicht zu den Schankgäſten gehörten
wenn unter dieſen Umſtänden von Schankſtuben geſprochen werde
ſo ſei dies nicht rechtsirrig

Versteuerung der Mietverträge
Jm Monat Januar 1912 ſind die Mietverträge die im Jahre

1911 abgeſchloſſen worden oder in Geltung geweſen ſind zu ver
teuernß Zu verſteuern ſind alle ſchriftlichen und mündlichen Verträge

eder Vereinbarungen falls der jährliche Mietzins mehr als
360 Mark beträgt Die Steuer kommt jedoch nicht in An
ſatz wenn der für die Geſamtdauer des Vertragsverhältniſſes zu
entrichtende Mietzins den Betrag von 150 Mark nicht überſteigt
wobei aber zu beachten iſt daß mehrere zwiſchen denſelben Ver
tragsbeteiligten geſchloſſenen Mietverträge hinſichtlich der Steuer
pflichtigkeit als ein Vertrag gelten Auch dürfen die ſogenannten
Rebenkoſten für Waſſerzins Kanaliſation uſw von dem Miet
zinſe nicht in Abzug gebracht werden

An Steuer ſind zu entrichten wenn der jährliche Mietzins
beträgt

mehr als
55

360 Mk aber nicht mehr als 400 Mk v H
400 Mk aber nicht mehr als 500 Mk J v
500 Mk aber nicht mehr als 1000 Mk J V

1000 Mk aber nicht mehr als 2000 Mk J v
2000 Mk aber nicht mehr als 3000 Mk v

55 95
99 95

3000 Mk aber nicht mehr als 4000 Mk I v
4000 Mk aber nicht mehr als 5000 Mk J v

35000 Mk aber nicht mehr als 6000 Mk J v
6000 Mk aber nicht mehr als 7000 Mk v

7000 Mk aber nicht mehr als 8000 Mk 1 v
383000 Mk aber nicht mehr als 9000 Mk 1 v
099000 Mk aber nicht mehr als 10000 Mk I v

10 000 Mk aber nicht mehr als 11000 Mk 1710 v
11000 Mk aber nicht mehr als 12000 Mk 17 v

12 000 Mk aber nicht mehr als 13000 Mk v
13 000 Mk aber nicht mehr als 14000 Mk I v
14 000 Mk aber nicht mehr als 16000 Mk 1 P v
16 000 Mk aber nicht mehr als 18000 Mk 1710 v
13000 Mk aber nicht mehr als 20000 Mk 1710 v

20000 2 vBetrifft das Mietverhältnis Räume die für gewerbliche
oder berufliche Zwecke beſtimmt ſind ſo iſt nur die
Hälfte der Stempelſteuer zu entrichten Bei Verträgen die
Wohn und Geſchäftsräume umfaſſen muß in dem Mietvertrags
verzeichnis der Mietzins ſür die Wohnräume und derjenige für
die Geſchäftsräume beſonders eingetragen ſein ſonſt tritt die Er
mäßigung für die letzteren nicht ein

Laufen Mietverträge vor Ablauf der vertragsmäßig feſtge
ſetzten Zeit ab ſo iſt die Steuer nur für die Zeit bis zur Beendi
gung der Miezeit zu entrichten

Für die vor dem 1 Juli 1909 abgeſchloſſenen Mietver
träge ſind für die urſprüngliche Gültigkeitsdauer des Vertrags
n e zwei Drittel der oben angeführten Steuerſätze zu ent
richten

g 25 Mietvertragsverzeichniſſe ſind 5 Jahre lang aufzu
heben

Wer den Vorſchriften bezüglich der Verpflichtung zur Ent
richtung der Stempelſteuer für Pacht und Mietverträge zuwider
handelt hat eine Geldſtrafe verwirkt welche dem zehnfachen Be
trage des hinterzogenen Stempels gleichkommt mindeſtens aber

GGE G n
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und überaus zarter Weiſe hat er das Motiv der himmliſchen
Sendung Johannas mit dem ihrer Unſchuld verknüpft es
klingt hier jene alte aus der Volks und Kunſtpoeſie viel
fach bekannte Anſchauung an daß einer reinen Jungfrau
übernatürliche Macht innewohnt ich will in dieſem Zu
ſammenhange nur an Hartmanas von der Aue Armen
Heinrich erinnern Auf dieſe Weiſe gelingt Schiller eine
wahre und natürliche tragiſche Wendung Johanna geht der
übermenſchlichen F in dem Augenblicke verloren als
das Menſchliche als die Liebe ſie in ihren Bann ſchlägt
Es verrät den ſicheren i des Dramatikers daß bei
dieſer ganzen Charakteriſtik Johannas die tranſzendenten
Motive nur eben hineinſpielen ihre Lichter auf die Geſtalt
werfen aber W ihr Weſen hin betrachtet ſchließlich nicht
mehr bedeuten als eine W Steigerung der Perſönlich
keit der Jungfrau T iſt vielmehr auf einen weit
realeren und geſünderen Boden rn Bis dahin war das

ädchen von Orleans in der Dichtung immer nur vom
Parteiſtandpunkte behandelt worden England oder
di irche oder Aufklärung Erſt Schiller e die Geſtalt
ieſer St entrückt und ſie durch die Erhebung in die

Region des allgemein Menſchlichen vergeiſtigt s warauch rein hi toriſch genommen ein ungemein glücklicher Griff

daß er als die ei entliche Triebfeder Johannas das Vater
landsgefühl die leidenſchaftliche Liebe zum ſchönen Frank
u entwickelte So iſt es gekommen daß er dieſe natio
arg Geſtalt eben indem er ſie als die Trägerin des
dationalempfindens ſchilderte entnationaliſterte Was
ummert es uns ob ſie für Frankreich ob ſie gegen Eng

n ſtritt Das Vaterlandsgefühl iſt welcher Sprache es
h auch bediene ein allgemeines unveräußerliches Menſchen
t Als Trägerin dieſes Gefühls ſtellte Schiller die Jung
za ſeinem Volke zu einem Zeitpunkte vor wo das Geſchick

Unterjochüung ihm nahe zum Teil ſelbſt ſchon
W endet war und ſo konnte Frankreichs Volksheldin auch

r Sptſchen Nationalgeſtalt werden
mit Die Litergturgeſchichte der Jungfrau von Hrleans iſt
oft dieſen der re keineswegs erſchöpft Sie iſt noch

t in den verſchiedenſten Formen beſungen und geſchil
i ſte iſt ſogar im Vallett getanzt worden Aber ein wirk
iecle neues Kapitel würde zu dieſer Geſchichte erſt hinzu

wenn es einem Dichter wieder gelänge JohannasKtait Charakter und Taten in einen negen Lichte zu
gen Bis dahin behält Schiller das letzte Wort

30 Mark beträgt Ergibt ſich aus den Umſtänden daß eine Steuer
hinterziehung nicht beabſichtigt worden iſt ſo tritt eine Ordnungs
ſtrafe bis zu 300 Mark ein

Die Formulare zu dem Mietverzeichnis ſind koſtenlos zu be
ziehen durch das Hauptzollamt Ankerſtr 2 durch die Stempel
verteiler F Müller Leipzigerſtr 29 und K Pritſchow Bern
burgerſtr 28 ſowie durch die Geſchäftsſtelle des Haus und Grund
beſitzerVereins Barfüßerſtr 15

Funkentelegramme an Sehäiffe in See
Jn der Adreſſe der Funkentelegramme an Schiffe in See iſt

beſtimmungsmäßig außer dem Namen des Empfängers und des
Schiffes auch die Küſtenſtation zu bezeichnen welcher das
Telegramm zur funkentelegraphiſchen Uebermittelung an das
Schiff zugeführt werden ſoll Die Angabe dieſer Station iſt dem
Abſender oft nicht möglich weil ihm der jeweilige Aufenthalts
ort des Schiffes unbekannt iſt mitunter werden von den Ab
ſendern auch Küſtenſtationen namhaft gemacht welche in dem
amtlichen Verzeichnis nicht aufgeführt ſind ſo daß bei der Auf
lieferung Zweifel darüber entſtehen können wohin die Tele
gramme zu leiten ſind

Um in ſolchen Fällen die funkentelegraphiſche Uebermittelung
nach Möglichkeit ſicherzuſtellen iſt die Einrichtung getroffen
worden daß die Auflieferungsanſtalt derartige Telegramme ohne
beſondere Koſten für den Abſender zunächſt einer Zentral
ſtelle bei dem Haupttelegraphenamt in Berlin zu
führt die auf Grund des ihr zu Gebote ſtehenden beſonderen Mate
rials oder durch Anfrage bei den in Betracht kommenden Geſell
ſchaften über den Standpunkt der Schiffe den Beförderungsweg
zu ermitteln und für die Weitergabe der Telegramme zu ſorgen
hat Bei dieſem Verfahren iſt die Aufgabeanſtalt nicht immer
in der Lage die vom Abſender zu zahlenden Gebühren ſogleich bei
Auflieferung der Telegramme genau feſtzuſtellen der Abſender hat
daher zunächſt einen Betrag zu hinterlegen der den
vorausſichtlich entſtehenden Gebühren entſpricht ſobald von der
Zentralſtelle die Mitteilung über die Weiterleitung der Tele
gramme und über die Höhe der entſtehenden Gebühren eingeht
wird der etwas zu viel hinterlegte Betrag dem Abſender erſtattet
oder der fehlende Vetrag nachträglich eingezogen

Das Verfahren iſt nach längerer Probezeit während welcher
es ſich durchaus bewährt hat nunmehr endgültig eingeführt
worden

Für den funkentelegraphiſchen Verkehr mit Schiffen in See iſt
damit eine weſentliche Erleichterung geſchaffen

Mißlungener Betrug
Ein Betrüger der ſich Wenſing nannte verſuchte hier

auf Grund einer gefälſchten Anweiſung von der Deutſchen
Bank in Berlin 36 200 Mark zu erſchwindeln Wegen man
gelnder Legitimation und weil er die Empfangsgebühr nicht
bezahlen konnte wurde die Auszahlung verweigert und die
telephoniſche Rückfroge deckte den Schwindel auf Der Be
trüger iſt entkommen

Der Ehemann als Gehilfe
Das Oberverwaltungsgericht erledigte einen Rechtsſtreit

welcher für Gewerbetreibende von beſonderem Jntereſſe ſein
dürfte Vor einigen Jahren war H in Halle a S der Vieh
handel rechtskräftig unterſagt worden Als r aker
in der Preſſe auf das betreffende Geſchäft hinwies wurde die
Polizeibehörde auf das Geſchäft wieder aufmerkſam und erfuhr
daß Frau H das Geſchäft betreibe Die Polizeibehörde erhob
darauf gegen Frau H die Klage auf Unterſagung des Viehhan
dels weil ſie unzuverläſſig ſei indem ſie ihren unzuverläſſigen
Mann in ihrem Geſchäft in ſelbſtändiger Weiſe beſchäftige Der
Bezirksausſchuß erkannte auch nach dem Klageantrage auf
Unterſagung des Gewerbebetriebes weil der unzuverläſſige Ehe
mann als Jnhaber des Geſchäfts in Ankündigungen in der Preſſe
auftrete die Ehefrau ſei nur vorgeſchoben und könne ſich den Ein
fluß des Ehemanns nicht entziehen Dieſe Entſcheidung focht
Frau H durch Berufung beim Oberverwaltungsgericht an welches
Beweis erhob und u a feſtſtellte daß Frau H in dem Geſchäft gut
Beſcheid wiſſe Geſchäfte ſelbſtändig abſchließe und Zahlungen in
Empfang nehme Das Oberverwaltungsgericht hob die Vorent
ſcheidung auf und wies die Klage gegen Frau H als unbegründet
zurück und führte u a aus wäre nachgewieſen worden daß der
unzuverläſſige Ehemann die Seele des Geſchäfts wäre ſo würde
auf Unterſagung des Geſchäftsbetriebes zu erkennen gewelen ſein
Dieſer Nachweis ſei aber nicht geführt worden nach der Beweis
aufnahme ſei vielmehr anzunehmen daß Frau H das Geſchäft
ſelbſtändig leite und ihren Ehemann nur wie einen unſelbſtän
digen Gehilfen beſchäftige

Der Tee wird teurer
Die Ereigniſſe im Reiche der Mitte haben auf dem Tee

markt eine außerordentliche Preisſteigerung zur Folge
gehabt Die Teeausfuhr iſt ſtark zurückgegangen und Erſatz hat
ſich trotzdem die ruſſiſchen Teelieferanten gute Geſchäfte machen
nicht finden laſſen

Ob die nächſte chineſiſche Ernte den Schaden gut machen wird
muß abgewartet werden iſt aber ſehr un wahrſcheinlich

Der Provinziallandtag der Provinz Sachſen iſt nunmehr
definitiv für den 10 März d J nach Merſeburg einberufen
worden

Fortbildungskurſe im Erholungsheim Am Dienstag den
9 Januar beginnen im Erholungsheim Weidenplan Nr 20
wieder die Fortbildungskurſe in einfacher Buchführung
Deutſch und Rechnen und werden noch Teilnehmerinnen
aufgenommen Der Kurſus 50 Pf monatlich Baldige Anmel
dungen erwünſcht im Bureau Weidenplan 20 Die Schneider
ſtunden Monatskarte 1,50 Mark haben begonnen und ſind auch
noch Teilnehmerinnen erwünſcht Dienstag und Donnerstag abend
von 10 Uhr Die Geſangsſtunden ſind frei und Montag abend
von 10 Uhr Turnſtunden Freitag abend koſten 25 Pf pro
Monat Bei genügender Anzahl von Teilnehmerinnen ſoll auch
ein neuer Krankenpflege Kurſus für Damen nachmittags einge
richtet werden Anmeldungen Bureau Weidenplan 20

Ein Portemonnaie mit ca 1000 Mk Jnhalt hat ein hieſiger
Geſchäftsmann verloren Der ehrliche Finder wird ſich hoffentlich
melden und das ſchöne Geld zurückgeben

Provinzialnachrichtfen

Zwei Verglente verſchüttet
G UAmmendorf 4 Jan Von einem niedergehenden Bruche

wurden geſtern abend gegen 7 Uhr auf der Braunkohlengrube
von der Heydt die beiden Bergleute Mettin und BVonſa aus
Beeſen verſchüttet Rach eifrigem Arbeiten wurde heute morgen
die Leiche Mettins geborgen 43 Uhr hatte mon ihn zum letzten

j Male klopfen hören es iſt daher anzunehmen daß ſein Tod durch
Erſticken eingetreten iſt

rçrz,C,QC,AQ ,u

Vier Knaden verschüttet
J Camburg 5 Jan Während der Wahlverſammlung geſtern

abend durcheilte plötzlich eine Unglückskunde die Stadt und den
Rathausſaal Vier 12 bis 14jährige Schulknaben waren abends
ron ihren Eltern vermißt worden Schließlich gab ein kleinerer
Bruder an ſie hälten am ſteilen Saaleufer unterhalb der Zucker
fabrik eine Höhle angelegt und ſeien wahrſcheinlich dort zu finden

Als man hinkam fand man die Höhle eingeſtürzt Beim Nach
graben entdeckte man die Knaben die ſich eng aneinandergeſchmiegt
hatten ſie waren alle vier tot und alle Wiederbelebungsverſuche
die die freiwillige Sanitätskolonne anſtellte erfolglos Die Höhle
befindet ſich dicht an der Saale in ſandigem von Wurzeln durch
zogenem Erdreich Ob ſie beim Graben der Knaben oder info ge
des Regens eingeſtürzt iſt weiß man nicht Die verunglütten
Knaben ſind Kurt Machold Sohn des Zollaſſiſtenten Machold
er beſuchte das Realgymnaſium in Naumburg Erich Körner
einziger Sohn des Schrankenwärters Körner Willy Mauf Sohn
des Weichenſtellers Mauf und der Sohn des Lokomotivführers
Richter Rudolf Die beiden letztgenannten waren Konfirmanden
Der eine wollte Schloſſer werden der andere bereitete ſich auf den
Lehrerberuf vor Die eingeſtürzte Höhle liegt ſo verſteckt und ron
jedem Verkehr entfernt daß man vielleicht lange nach den unglück
lichen Knaben hätte ſuchen können und ſie vielleicht gar nicht
aufgefunden hätte wenn dem kleineren Bruder das Vorhandenſein
der Höhle nicht zufällig bekannt geworden wäre

Wetter Bericht,

Schierke Harz 5 Jan Mildere Witterung leichter Regen

Ein Nachſpiel für den Fiskus
Leipzig 4 Jan Die Köpenickiade die das Berliner Gauner

paar Hermann und Max Pelz mit Erfolg in Szene ſetzte um
eine Schweineherde im Werte von 9000 Mark zu ſtehlen und in
Leipzig zu verkaufen wird noch einen langwierigen Zivilprozeß
des beſtohlenen Schweinehändlers Elias Jlling gegen den Fiskus
der preußiſchen Staatsbahnen zur Folge haben Die Bahnver
waltung wird für den entſtandenen Schaden haftbar gemacht
weil dieſe den in Frage kommenden Wagen Vieh auf ein ein
faches Telegramm der Schwindler hin von der urſprünglichen
Route Schweinfurt weggenommen hat und nach Leipzig gehen
ließ Die Geſchädigten ſind der Anſicht daß nur auf dieſe Weiſe
der Betreug gelingen konnte

Kauutionsſchwindel en gros

Leipzig 5 Jan Jn einer hieſigen Zeitung erſchienen kürz
lich Jnjerate wonach Kaſſierer geſucht wurden die imſtande
wären eine Kaution in Höhe von 200 Mark zu ſtellen Der Ur
heber dieſer Jnſerate ein angeblicher Werner Plathe beſtellte die
ſich meldenden Perſonen in eine Wohnung der Fürſtenſtraße wo
er 2 Zimmer zu Beöreauzwecken gemietet hatte Unter der Vor
ſpiegelung daß er für auswärtige Teilzahlungsgeſchäfte außen
ſtehende Ratenzahlungen einzukaſſieren habe und zur Sicherheit
ſelbſt habe eine hohe Kaution ſtellen müſſen nahm er einer An

Höhe von 90 bis 200 Mark ab

verſehene Quittungen

Quittungen ausgeſtellt waren Zahlungen nicht zu leiſten hatten
Jn einigen Fällen kamen die Kaſſierer in die unangenehme Lage
daß ſie wegen Verdachts des Betrugs der Polizei übergeben wur
den Jnzwiſchen war der Gauner flüchtig geworden

Zeitz 4 Jan Die Stadtverordneten, die heute
ihre erſte diesjährige Sitzung abhielten wählten als Vorſteher
Juſtizrat Röhricht als deſſen Stellvertreter Fabrikant Fahr
und als Schriftführer Kaufmann Finkgräfe Dann wurden
die neugewählten Stadtverordneten in ihr Amt eingeführt Von
den 30 Mitgliedern des Kollegiums ſind 10 Sozialdemokraten
Die ganze 3 Allteilung befindet ſich in den Händen der Sozial
demokratie Bei der Wahl der Finanzkommiſſion wurde der An
trag der Sozialdemokraten die Kommiſſion um ein neues 7 Mit
glied aus der 3 Abteilung zu verſtärken abgelehnt

Magdeburg 5 Jan Die Stadtverordneten be
willigten für den diesfährigen deutſchen ſtenographiſchen Ver
bandstag der Schule Stolze Schrey der in Magdeburg
ſtattfindet 2000 Mark Von den 27 Bünden der Schule Stolze
Schrey werden 3000 bis 4000 Delegierte erwartet

Erfurt 5 Jan Die Eiſenbahnverwaltung als
Förderin der Kaninchen zucht Die Eiſenbahndirektion
zu Erfurt hat verfügt daß von Neujahr ab auf einer größeren
Anzahl von Stationen die Wochenſchrift Der Kaninchenzüchter
ſo aufgelegt werden ſoll daß ſie allen Eiſenbahnbedienſteten zu
gänglich iſt Dadurch ſoll das Jntereſſe der Eiſenbahnbeamten
beſonders auf die ſehr lohnende Kleintierzucht namentlich auf die
Kaninchenzucht gerichtet werden

Greiz 4 Jan Diebesneſt Vor einigen Monaten
wurde dem Uhrmacher Gregorius ein Schaufoſten mit Uhren und
Ketten im Werte von faſt 1000 Mark geſtohlen Jetzt iſt es ge
lungen fünf Diebe feſtzuſtellen Man entdeckte bei ihnen ein
ganzes Diebesneſt Vier der Spitzbuben ſind ſchon verhaftet

Eiſenberg Thür 4 Jan Anterſchlagung apypt
licher Gelder

mar großes Aufſehen
ſtand hat ſah ſelbſt der Behörde geſtellt
ſcheinend um beträchtliche Summen

Dippolvöswalde 4 Jan Flüchtiger Kaſſierer

ſchäftsräume geſchloſſen um die Bücher prüfen und die Verfeh
lungen ihres Kaſſierers feſtſtellen zu laſſen Man hofft die Ver
einshank die eine Genoſſenſchaft m b H iſt in einigen Tagen

Kaſſe entnommen und dafür eine Quittung in dieſelbe ge

eine Liquidation wird kanm vermeiden laſſen

zahl von Perſonen die er als Kaſſierer engagierte Kautionen in
Den Engagierten übergab er

eine große Anzahl ausgefüllte und mit Adreſſen hieſiger Einwohner
Dieſe Quittungen waren mit Vordruck und

Firmenſtempel Werner Plathe Fürſtenſtr 1 verſehen Als die
Kaſſierer am 3 Januagr wie ihnen von dem angeblichen Plathe
aufgegeben war mit ihrer Tätigkeit begannen ſtellte ſich heraus
daß alles Schwindel war und daß die Perſonen auf die die

Hier ertegt die wegen Veruntreuung amt
licher Gelder erfolgte Verhaftung des Gerichtsſekretärs Kretſch

Kretſchmar der hier im beſten Anſehen
Es handelt ſich an

Der Kaſſierer Willkomm der Vereinsbank zu Dippoldiswalde iſt
flüchtig geworden Jn einem hinterlaſſenen Schreiben gibt er die
Abſicht kund ſich das Leben nehmen zu wollen Es liegen Ver
untreyungen vor jedoch ſind dieſe nach den bisherigen Feſt

ſtellungen nur geringfügig Die Bank hat auf einige Tage ihre Ge

wieder öffnen zu können Eine weitere Meldung beſagt daß
der flüchtige Kaſſierer Willkomm rund 5000 Mark der

legt hat Der Status der Bank iſt aber ſo undurchſichtig daß ſich



Dezlingen 4 Jan Die Zählung des Damwildes
wurde wie alljährlich in der Woche vor dem Feſte vorgenommen
Der Stand dieſes Wildes wird ſeit etwa 3 oder 4 Jahren in ver
minderter Höhe von ungefähr 4000 Stück gehalten während es
vor der Wiederbeſamung der Raupenflächen immer in einer
durchſchnittlichen Stärke von 6000 vorhanden war Dieſe Ver
ringerung war notwendig geworden weil infolge der Ein
gatterung aller größeren zuſammenhängenden Kulturen der
Raum für Bewegungsſfreiheit und Aeſung erheblich zuſammenge
ſchrumpft war Man hat es anfangs verſucht dem Wilde freien
Gang zu laſſen und die Kulturen dabei doch hoch zu bekommen
hat aber bald zum Gatterſchutz ſich entſchließen müſſen da neben
dem größten Feinde der jungen Bäumchen hier in der Heide der
Larve des Maikäfers dem Engerlinge als zweiter ſogleich das
Hirſchwild ſich erwies Auch das alteingeſeſſene edle Rotwild hat
müſſen aus gleichen Gründen verringert werden was man da
durch erreichte daß man von den Muttertieren in dem Maße
abſchoß wie die natürliche Verminderung gehindert werden
ſollte Die Zählung geſchah bei den Futterſtellen

Rudolſtadt 4 Jan Der Primaner Ditzen, der im
Oktober vorigen Jahres den Sekundaner v Necker erſchoß und ſich
ſelbſt ſchwer verletzte wurde nach längerer Beobachtung in der
Jenger Klinik für geiſteskrank erklärt

Bernburg 5 Jan Ein Einbruchsdiebſtahl wurde
in dieſer Nacht vermutlich gegen 12 Uhr in dem Möbelgeſchäft
von Friedrich Günther Auguſtſtraße 38 verübt Die Diebe
drangen durch ein Fenſter des Hinterhauſes in das Kontor er
brachen die Treſortür des Geldſchrankes und entwendeten eine
Kaſſette mit ca 1200 Mark Jnhalt ſowie einige Papiere Kauf
verträge uſw während ſie die Spartkaſſenbücher unberührt ließen

Eiſenach 4 Jan Als ein ſegensreiches Ver
mächtnis, von dem alljährlich viele Tauſende aus Stadt und
Land Nutzen ziehen hat ſich die Stiftung ewrwieſen die vor
50 Jahren der Großkaufmann Wilhelm Werneburg aus Dresden
ſeiner Vaterſtadt Eiſenach überwies indem er ihr ein Kapital von
397 000 Mark mit der Beſtimmung ſchenkte daß aus dem jähr
lichen Zinsabwurf eine Speiſeanſtalt zur faſt oder völlig unent
geltlichen Abgabe von Speiſen an Bedürftige erbaut werden
ſollte Dieſe von ſozialer Fürſorge geſchaffene Volksküche die unter
dem Protektorat der jeweiligen Großherzogin des weimariſchen
Landes ſteht iſt eine der ſegensreichſten Einrichtungen unſerer
Stadt geworden Während des 50jährigen Beſtehens der Stiftung
ſind über acht Millionen Portionen Eſſen abge
geben worden die eine Ausgabe von 600 000 Mark erforderten
Mit der Volksküche iſt ſeit längerer Zeit eine Kochſchule für
Mädchen der Volksſchulen verbunden

Weimar 5 Jan Die umfangreiche Diebſtahls
ſache im Ortvweilerſchen Geſchäft zieht bedenklich weite Kreiſe
Es ſtellt ſich heraus daß es ſich um Objekte im Werte von ſehr
weit über 10 000 Mark handelt Der verhaftete Behr war
früher Bäcker Er beſitzt jetzt mit ſeiner Frau zuſammen ein
Reſtergeſchäft und hat mit den geſtohlenen Sachen einen ſchwung
haften Handel getrieben Eine ganze Reihe von Privatleuten
ar es nicht verſchmäht ab und zu etwas billiges bei ihm zu
aufen

Runst und Wissenschaft

Neue Stiftung Jacob Schäiffs
Wie ein Telegramm aus Newyork meldet hat der

Sankier Jacob Schiff der Cornell Univerſität zur För
derung deutſcher Kulturbeſtrebungen in Amerika hundert
tauſend Dollars 414 000 Mk geſpendet

An der Spitze der Cornell Univerſität in Jthaka im
Staat Newyork ſteht der frühere amerikaniſche Botſchafter in
Berlin Andrew J White Von anderen Stiftungen
Deutſcher an amerikaniſche Lehranſtalten ſind beſonders die
des Milwaukeer Brauereibeſitzers Adolphus Duſch zu nennen
Auch durch die Bemühungen des Profeſſors Cuno Francke
ſind den deutſchen Lehranſtalten in den Vereinigten Staaten
reiche Zuwendungen gemacht worden Bankier Schiff hat wie
erinnerlich im vergangenen Jahre für die Handbibliothek des
amerikaniſchen Jnſtituts in Berlin 100 000 Mk geſtiftet

Ein mediko hiſtoriſches Muſeum in Leipzig Ein mediko
hiſtoriſches Muſeum wird in nächſter Zeit an der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität Leipzig begründet werden Es ſoll
mit dem Jnſtitut für Geſchichte der Medizin an der Univerſität
rerbunden und deſſen Direktor Geh Medizinalrat Prof Sud
hof unterſtellt werden Es wird das einzige ſeiner Art in
Deutſchland ſein und darum ſeinen Sitz in Leipzig erhalten weil
hier die einzige Profeſſur für Geſchichte der Medtzzin beſteht

Luftschiffahrt

Der vermisste Ballon Salzburg
Aus der Eegend von Radſtadt in Salzburg eingelangte

Meldungen beſagen daß dortſelbſt am Dienstag ein
Ballon geſehen worden ſei Die Nachforſchungen nach dem
Ballon Salzkburg die im Toten Gebirge bisher ergebnislos
waren werden in den Niederungen Tauern fortgeſetzt Sonn
abend wird eine Skiexpedition des 59 Jnfanterie
regimenats in die Niederen Tauern abgehen und gleichfalls
während dreier Tage die Suche nach dem vermißten Ballon auf
nehmen

Nach einer Meldung aus Linz will man dort Anhaltspunkte
dafür haben daß der Ballon Salzburg tatſächlich im
Dachſteingebiet von Höhenſtürmen gegen einen Felſen ge
ſchleudert und hierbei Oberleutnant Werner aus der Gondel ge
worfen wurde Wahrſcheinlich iſt der Ballon dann ſeines Jn
aſfen entledigt weitergetrieben worden Bisher iſt er noch nicht
aufgefunden worden Die Münchener Meldungen daß mehrere
Rettungsexpeditionen verunglückt ſein ſollen entbehren der Be
gründung

Aettbewerb für Militärflugzeuge
Das engliſche Kriegsminiſterium erläßt jetzt die näheren

Bedingungen für den Wettbewerb um ein Militär
flugzeug Die zweiſitzig gekaute Maſchine muß ohne Be
ſchädigung Sei windſtillem Wetter innerhalb 100 Meter von einer
langen Grasebene aufſteigen eine lebende Laſt von 350 Pfund

Jnſtrumente und Brennmaterial ungerechnet mitführen und
z Stunden in der Luft bleiben können Nach dem Auſſtieg ſoll

der Aeroplan in fünf Minnten mindeſtens eine Höhe von 309
Metern erreichen Der Wettbewerb zerfällt in zwei Klaſſen von
denen die erſte Erzeugniſſe aller Länder zuläßt während die
zweite nur ſür britiſche Konſtruktionen offen ſteht Für die erſte
Klaſſe ſtehen zwei Preiſe von je 80 000 Mark zur Verfügung für
die zweite zwei Preiſe von je 40 000 Mark

Vermischtes

Das Geßtändnis in der Berliner Raubmords
verſuchsaffäre

Kurz nach dem Aufſehen erregenden Berliner Rauban
fall im Automobil hat der Beamte der Darmſtädter Bank
Julius Friehe der wie berichtet wurde den Kaſſenboten
Klein mit einer Meſſingdrahtſchlinge zu erdroſſeln und 40 000
Mark zu rauben verſucht hatte bei ſeiner Vernehmung auf dem
Polizeipräſidium ein Geſtändnis abgelegt

Sine vollständige Beichte
Friehe hatte Donnerstag abend nach ſeiner Verhaftung und

Einlieferung im Polizeipräſidium den Verſuch gemacht die ganze
Tat überhaupt zu leugnen und er fand es von dem Kaſſen
boten Klein unerhört daß er ihn bezichtige er habe ihn mit einer
Meſſingſchlinge erdroſſeln wollen Später verſuchte Friehe die
Sache wenigſtens ſo darzuſtellen daß er im Affekt gehandelt habe

und Klein nur hätte betäuben nicht aber ermorden wollen
Als er eingehend vernommen wurde verſuchte er alles als harm
los darzuſtellen Als er jedoch gefragt wurde weshalb er das
Beil mit ſich führte antwortete er er habe das Beil gekauft
um es ſeiner Wirtin zu ſchenken Es konnte ihm aber ſofort nach
gewieſen werden daß er das Beil ſchon vor fünf Tagen gekauft
und bis zur Tat in der Bank in ſeinem Schreibtiſch verwahrt hatte
Der Kommiſſar hielt ihm daraufhin vor daß er das Beil ſeiner
Wirtin ſchon hätte früher ſchenken können

Da brach Friehe plötzlich zuſammen aufſchluchzend
fiel er dem Kommiſſar zu Füßen und erklärte er wolle nun eine
vollſtändige Beichte ablegen Nun geſtand er daß er
tatſächlich von vornherein die Abſicht gehabt habe den Kaſſen
boten Klein zu ermorden um ſeine Schulden
zum größten Teil Wechſelſchulden zubezahlen
Friehe war nach dieſem Geſtändnis derart faſſungslos daß ſeine
Vernehmung abgebrochen und verſchoben werden mußte Bei er
neuter Vernehmung wiederholte er ſein Geſtändnis und gab über
die Tat folgende Aufklärung Er habe Schulden in Höhe
von etwa 8000 Mark gehabt Es handelte ſich dabei um
Wechſelſchulden die ſehr dringend waren Jn ſeiner Brieftaſche
fand man drei Wechſel von denen einer auf 2000 Mark lautete
und Freitag hätte bezahlt werden müſſen

Der Mordplan
Schon vor zwei Wochen ſei ihm der Gedanke gekommen ſich

durch ein Attentat auf einen Kaſſenboten Geld zu verſchaffen Am
beſten kannte er den Kaſſenboten Klein und deshalb ſah er ſich
ihn zum Opfer aus Er wußte genau wann Klein Beträge aus
der Lenseſtraße abholte um ſie nach der Bank zu bringen Den
ganzen Mordplan bereitete er mit großer Sorgfalt vor er beſorgte
ſich die Drahtſchlinge mit der er Klein erdroſſeln wollte
dann kaufte er ſich das Beil um für den Fall daß die Er
droſſelung mißlingen ſollte mit dem Beil Klein niederſchlagen zu
können Als drittes Mordinſtrument nahm er ein
Raſiermeſſer zu ſich Anfangs verſuchte Friehe die Sache
ſo darzuſtellen als ob er das Raſiermeſſer nur zu ſich geſteckt habe
um nach der Tat Selbſtmord zu begehen Dieſe Verſion ließ er
aber bald fallen Wie raffiniert Friehe den Mordplan vor
bereitete geht ſchon daraus hervor daß er ein leeres Einmache
glas mit ſich nahm um in dieſes Glas ſpäterhin Ben zin füllen
zu können mit dem er eventuell ſeine Kleider vom Blut reinigen
wollte Schließlich beſorgte ſich Friehe auch eine Verkleidung
einen Hut und eine Pelerine die er bis dahin nicht getragen hatte
einen Hut und eine Pelerine anlegen wollte um nicht an ſeiner
früheren Kleidung erkannt zu werden Friehe hat den Raub
mord ſchon vor einigen Tagen verüben wollen hatte jedoch im ent
ſcheidenden Moment den Mut verloren

Wie der Mord begangen werden ſollte darüber war Friehe
ſich noch nicht klar als Klein zu ihm ins Automobil ſtieg Erſt
während der Fahrt ſo ſagte er ſei ihm der Gedanke gekommen
die Tat auf die Weiſe zu inſzenieren daß er ſein Portemonnaie
zog und einige Goldſtücke fallen ließ nach denen Klein ſich bücken
mußte Den eigentlichen Mordverſuch ſchilderte Friehe in
ſeinem Geſtändnis konform mit jenen Angaben die Klein gemacht
hat Friehe erklärt ſchließlich daß er Klein deshalb morden
wollte weil der Kaſſenbote ihn ſehr gut kannte und ihn ſofort
denunziert hätte wenn er lebend geblieben wäre

Konferenz über die Berliner Obdachloſen
vergiftungen

Aus Berlin wird gemeldet
Jn der letzten Sitzung erſtattete Geheimrat Straßmann

der mit dem Dezernenten für das ſtädtiſche Obdach Stadtrat
Jacoby ſowie dem Arzt des Obdachs Dr Fi ſcher und
dem Oberinſpektor Jäckel vom Obdach Freitag vormittag
im Miniſterium an einer Konferenz wegen der Erkrankungen
im ſtädtiſchen Aſyl teilgenommen hat über deren Verlauf
Bericht Zu der Konferenz die unter dem Vorſitz des
Miniſterialdirektors Kirchner ſtattfand waren außer den
Vertretern der Stadt Vertreter des Polizeipräſidiums des
Reichsgeſundheitsamtes des Jnſtituts für Jnfektionskrank
heiten des phyſiologiſchen Jnſtituts der Staatsanwaltſchaft
und der Gerchtsärzte eingeladen Die Beſprechung hat nochkein a bſhlieſendes Urteil über die Urſache der
Vergiftungen ergeben da die in Frage kommenden Unter
ſuchungen noch nicht beendet ſind Jndeſſen ſt auch bei dieſer

Gelegenheit feſten worden daß die Vergiftungen w e r
ſcheinlich auf den Genuß von Methylalkohol
zurückzuführen ſind

Die Verhaftung des Lütticher Attentäters
Es heißt daß die Brüſſeler Kriminalpolizei mit dem ſeit

einigen Tagen verhafteten Alexander Ballien einen guten
Fang gemacht hat Seine Jdentität iſt noch nicht einwandfrei
feſtgeſtellt Er behauptet 1877 in Deutſchland geboren und Elektro
techniker zu ſein Jedenfalls hat man bei ihm ſchwer be
laſtende Schriftſtücke gefunden die ihn der Bomben
fabrikation und der Erpreſſung durch Androhung von Attentaten
ſchuldig erſcheinen laſſen Daß er von Lüttich nach Brüſſel ge
kommen iſt ſcheint erwieſen ebenſo daß ſein vertrauliches Ge
ſtändnis an den Abraham Weſt bei dem er hier Unterſchlupf ge
funden hatte er kenne den Urheber des Dynamitverbrechens in
Lüttich richtig ſei Leider hat man die myſteriöſe Perſönlichkeit
die ſich zweifellos fälſchlicherweiſe Abraham Weſt nannte und be
hauptete im Dienſte der Londoner Kriminalpolizei hieſigen

Anarchiſten nachzuſpüren auf freiem Fuß belaſſen Donnerstag
worgen war der engliſche Pſeudo Kriminaliſt ſpurlos ver
ſchwunden

Zwei Choriſtinnen wegen Spionageverdachts ausgewieſen
Aus Innsbruck wird gemeldet Die beiden am Theater in Trient
angeſtellten Choriſtinnen Gotolini und Signori die

aus Jtalien gebürtig ſind wurden von der Behörde ausge
wieſen Es heißt ſie ſeien Spioninnen

Attentat
Fabrikarbeiter auf die Wohnung des Fabrikingenieurs Steg
meyer mit einem als Sprengſtück verwendete halben Meter
langen Gasrohr ein Attentat verübt DieExploſion bei
der nur durch Zufall Menſchen verſchont blieben hat in der
Wohnung große Zerſtörungen angerichtet Mit Hilfe eines
Polizeihundes iſt es gelungen die Attentäter zu ermitteln und
feſtzunehmen

Letzte Nachrichten
t Die China Wirren

H London 5 Jan Nach Meldungen aus Hankau ging
heute im revolutionären Lager eine Depeſche Juan
ſchikais ein in der er um die Verlängerung des
Waffenſtillſtandes für zehn Tage bittet Da
die Revolutionsführer glauben daß Juanſchikai eine Doppel
rolle ſpiele wurde das Telegramm vorläufig nicht beant
wortet

Mukden 5 Jan Hier ſind Jnſtruktionen für die
Wahlenzur Nationalverſammlung eingetroffen
aus denen hervorgeht daß die Pekinger Regierung
die Wahlen nurin den nördlichen Provinzen
ſowie in Turkeſtan Tibet und der Mongoleii leitet
Jm Süden organiſiert die Republik die Wahlen Dieſe
Wahlordnung weiſt auf die Möglichkeit einer Teilung
des Reiches hin für den Fall daß die Nationalverſamm
lung zu keinem einſtimmigen Beſchluß gelangt

Das dentſch franzöſiſche Abkommen
H T B Paris 5 Jan Miniſterpräſident Caillaux be

gab ſich heute zum Miniſter des Aeußern de Selves mit dem
er eine längere Unterredung bezüglich des deutſch fran
zöſiſchen Abkommens und der Wiederaufnahme der Be
ratungen in der Senatskammer über das deutſch franzöſiſche
Abkommen hatte

Eine neue Aktion des Es Schah
Petersburg 5 Januar

Der Exſchah Mehmed Ali bereitet wie die No
woje Wremja meldet für Ende Februar ein ener
giſches Vorgehen ſeiner Anhänger vor Seine
gegenwärtige Reſidenz iſt das am Südoſtufer des Kaſpiſchen
Sees gelegene Gumyſchtöpe Sein Vertrauter Chadſchimurat
Dautow ein kaukaſiſcher Tſcherkeſſe nach anderer Verſion
ein türkiſcher Offizier hat die Siegesausſichten des Exſchahs
weſentlich gehoben Unter den Turkmenen ſind 10000
Mann bereit nach Teheran zu marſchieren Täglich erhält
der Exſchah maſſenhaft Anerbietungen verſchiedener Khans
ihm bei der Wiederherſtellung der Ordnung behilflich zu ſein

Truppenverſtärkungen für Melillg
Madrid 5 Januar

Der Korreſpondent des Jmparcial in Melilla meldet
nach einem dort umlaufenden Gerücht beabſichtigt die Re
gierung die Operationsarmee bis auf
tauſend Mann zu bringen Das halbamtliche
Diario Univerſal hat während der Feiertage für die Sol

daten in Melilla vierzigtauſend Peſetas geſammelt die dem
Oberbefehlshaber telegraphiſch überwieſen wurden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Ronm 5 Jan Bei Rucca da Caniala ſtießen zwei Per

ſonenzüge zuſammen Fünf Perſonen ſind tot 17 verletzt
Einzelheiten fehlen noch

Paris 5 Jan Jn Reuilly iſt der Advokat Lemonime
von unbekannten Jndividuen überfallen bera ubt und in
die Seine geworfen worden Der Ermordete trug 500 Fres
bei ſich

Madrid 5 Jan Jn Sevilla wurden durch den Einſturz
eines baufälligen Hauſes ſieben Perſonen getötet darunter
der Leiter und drei Schüler einer Privatſchule

Konſtantinopel 5 Jan Jm Sturm ſtrandete ein
Schleppdampfer mit deutſcher Flagge vor Skutari

Oran 5 Jan Jm hieſigen Militärgefängnis
brach unter den Häftlingen eine Rauferei aus wobei ein
Soldat der Fremdenlegion tödlich verwundet wurde

Newyork 5 Jan Jn Newada Kalifornien fand
ein ſtarkes Erdbeben ſtatt

a

Witterungs Ausſichten
Weiterkarte des ößentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 5 Jan 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Ein ausgedehntes Tief dringt mit ſtürmiſchem Wind
und Regen von NW nach Deutſchland ein Kälte und hoher
Druck haben im Norden noch zugenommen ſo daß auf der
Rückſeite der Depreſſion das Eintreten kalten Wetters zu er
warten iſt

Witterungsausſicht für den 6 Januar
Zeitweiſe lebhafter Wind meiſt trübe mit Ragen oder

Schneoefällen kälter

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

7 33 Bedoeck trübe milde windig
8 Januar Bewötlkt mit Sonnenſchern nahe Null Reif9 Jannat Nebel teils heiter nahe Null h

10 Januar Veränderlich Niederſchläge fenchtkalt windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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einſchließlich Unterhaltungsblatt

Jn Jllertiſſen bayer Schwaben haben zwei
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Bank für Hanclel unci Tnalusträe Darmstädter Bank Wäläale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapferen

Handoel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,75 Diskonto 193,62 Deutsche

Bànk 268,75 Berliner Handelsgesellschaft 183 12 Dresdner Bank
160,87 Commerz u Discontobank 117 25 Russische Anleihe von
1902 91,75 Türkenlose 170,25 Lombarden 19,62 Canada 244,87
Baltimore 104,25, Laurahütte 184,37 Bochumer Guss 232,75
Gelsenkirchen 207 75 Harpener 201 75 Deutsch Luxemburg
195 ,50 Phönix 259 75 A G 267 62 Siemens FHalske 252,75
Hamburger Paketfahrt 144,25, Nordd Lloyd 106 Grosse Berl
Strassenbahn 194 25 Warschau Wiener 184 Aumetz Friede
200 62 Hansa 214,12 Hamburger Strassenbahn 194,50 Tendenz
Schwach

Höher notierten Berlin Nordost Terrain 5,50 Berliner
Terrain Bauges 25 Lapp 4,50 Gaggenauer Fisen 50 Leipziger
Werkzeng 3,50, Baer Stein 50 Luther Maschinen 3 David
Richter 5 Tecklenborg 3 Vogtländ Masch 7,50 Guttmann Masch
2,25 Wittener Glas 3 Rhein Westfäl Kalk 50 Brown Boveri

Co 75 Dresdner Gardinen 3,75 Köln Müsen 3 Lorenz Tele
phon 4 Union 50 Hofmann Waggon 4 tHlöxter Zement 4,50
Velbert 75 Hilpert 2, 90 Niedriger notierten Reichelt 3
Roederhof Brauerei 3,75 Gebhardt 4 Badische Anilin 3 Riedel
75 Weiler ter Meer 90 Mühle Rüningen 6,25 Rheinische

Spiegelglas 80 Akkumulatorenfabrik 4 Bergmann Elektr 3 25
Girmer Co 6 50 Donnersmarckhütte 75 Langendreer 2,25
Wittener Stahlröhren 4,75 Plauener Tü 380 Bremer Linoleum

25 Vorwohler Zement 4 Wegelin Hübner 3
7

Zum Krrraxottol Rarlin 5 Jan 4 BRadische Staars
Anleihe 0809 ank 18 10t 16b Ravrisohs Staats Anl 191,05 6
45 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19t8 16 906 49 Sohwarsz
darg Sondershausen M h Württemhb Staats Anleihe
89 506 KRamernnver EKisenbahn Anteile 91 b 3 Dantsehb
Ostatrikanisehe Sohnidverseohr gar 95,756 4 Ootthuser Stadt
Anleihe 1900 Darmatädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,9 G
31 M Dessauer Stadt Anleihe 1898 495 Dosseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99 90b 4 Fenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl to02 45 Nordhänaer Stadt A nteihe
1908 unkv 1919 100,006 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19018 99,60 G 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 99 06 4proz
Hessische Komm Obl SII 3 Oesterreichisohe NordWesthbahn Obligationen 1874 on Aj Dentaohe Solvny
Werke 102,500 4 Elbertelder Farben onk 1917 1464,80b Feſter

Guillieaume Lahmeyer 06 08 102,100 Voereingte Lausitaer Glas
hüten 89 G

Lendoner Börse rom 5 Jan Le notiertenz Fugr Konrois
77,42 Rio Tinto 72,87 Gecdald 0,60 Goldfields 4,21 Staat gom 70,12
Stesl prets 114 Rand Mines 6,67, Anacgonde 81 Eastrand 3,32
Chartered 1,43 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 51 Johannes
burg Goldtieids 25 Van Ryn 4,606 Albus Generals 1 Kand
Collieries 6,58 West Rand Consols 130 General Mining PFin
1,15 A Görs Co 0,90 Moddertontain 11 60

Der Kali Knxenmarkt

Berin den 7 Jannar

Kaar F er Kaut erfAdolisgidek Aktien Johannashall 3009 55606
Alexandershball 11,09 12,00 Justus Aktien 64 95Beienrode 68501 703559 KRaiseroda 100 11200Bismarekahall Akt 121 les Kcrägershall Aktien 126 I
Burbach 13106 14200 Ludwigshall Aktien 70 72Carlstund 7000 7290 Neusoilstedt 357 365
Deutsche Kali Akt Neustassfurt 12000 600Eriedriehshah Akt 128 1e6t Nordhäuser Kati A I21 123
Glückauf Sondershb 20509 21 00 Prinz Adaldert Akt 57 3
Grossherz v Sachsep 1000 1400 Reichskrone Lossa 12501 135060
Konthersh al 468501 000 Liehard 160HBannov Kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 122 123
Hansa sSilberberg 250 8250 Rothenverg 34751 3559
Ha tort Aktien 137 1460 S eacehsen Weimar 7200 7300
Heiligenroda 92500 9 00 8ai2detturth Aktien 333
Heldburg Aktien 75 Salzmünde 5109 5200
Heldrungen 1 13501 140 8Siegtried I 6 o 7600Heringe 6 a 65509 Siegmundshall Akt 11 183
Hermann II 2lo0 elit Teutonia Aktier 95 97Hohentels 7,2001 8500 Walbeck 66a00 0Hohengzoliern 7000 72 6 Wilbelmshall 11900 12450
Hugo J e 11200 11359 MWintershati 19 ,600 29500
Immenrode J e 5400 5500

Die Rentabilität der Kallindustrie
im Jahre 1911

Für das Jahr 1911 wird mit einem Gesamtumschlag der deut
schen Kalindustrie von 160 bis 163 Millionen Mark gerechnet
Wovon auf das Syndikat rund 146 Millionen entfallen während
der Rest von etwa 17 Millionen Mark noch für aussersyndikat
liche Ablieferungen zu buchen ist

Die günstigen Absatzverhältnisse in der Kallindustrie haben
wie die Banktfirma Gebr Dammann Hannover in ihrem im
L A Zitierten Jahresbericht hierzu austführt auch auf die
Rentabilität der einzelnen Werke ihren Einfluss nicht verfehlt
Verschiedene Unternehmungen waren in der Lage ihre bis
herigen Gewinne zu erhöhen So wurde die regelmässige Aus
beute erhöht bei Alexandershall Kaiseroda Hansa Sij berberg
Beienrode Carlsfund Deutschland Siegiried I Hohenzollern
Glückauf Sondershausen während sie allerdings bei Neustass
furt und Thüringen ermässigt wurde Auch die Aktiengesell
schaften befanden sich meist in der Lage ihren Dividendensatz
gegen 1909 zu erhöhen so u a Salzdetfurth Deutsche Kalj
erke Sigmundshall Krügersha l Thiederhaſl und es werden
eine von ihnen namentlich Salzdetfurth für das ablaufende

ihr eine weitere erhebliche Steigerung eintreten lassen können
Die Aktiengesellschaſten Ronnenberg Priedrichshall Nordhäuser
Justus Hattort Teutonia konnten in diesem Jahre zum ersten
Male eine Dividende ausschütten ebenso war auch eine ganze
Reihe Von Gewerkschaften in der finanzieſlen Entwicklung so
weit vorwärts gekommen dass die Ausbeutezahlung aufgenom
men werden konnte Dazu zählen Hugo Immenrode Bothen
berg Hildesia Riedel Heſligenroda und Grossherzog Wilhelm
Ernst Letztere Gewerkschaft stellte allerdings die Ausbeute
zahlung aus besonderen Gründen im zweiten Quartal wieder ein
um sie aber für das vierte Vierteljahr mit 100 Mk pro Kux
fortzusetzen Insgesamt werden von der Kaliindustrie an Ge
Minnen in 1911 ausgeschüttet rund 28 Millionen Mark gegen
18 Millionen im Vorjahr und nur 8 Millionen Mark in 1909

Zu Beginn des Jahres 1911 zählte das Kalisyndikat 67 Mit
glieder zu denen im Laufe des Jahres 8 Werke hinzugekommen
sind Von selbständigen bezw bereits abgetrennten Schacht
anlagen befinden sich 76 im Bau Herzu tritt noch die Reihe
der jüngeren Werke die bereits über schachtbaureife Terrains
verfügen die Abbruch arbeiten aber erst über kurz oder lang
aufnehmen wollen Angesichts dieser Ziffern würde sich die
Syndikatsleitung ein grosses Verdienst erwerben wenn sie der
Lösung des Problems der Felderstillegung nunmehr energisch
näher treten würde Man wird sich erinnern dass eine der
artige Absicht schon seit längerem besteht

c J

Das Seiden und Samtgeschäft

Aus Krefeld wird der Prkf Ztg geschrieben Im Noh
zeigte sich del den Käufern ganz im Gegensatz

Alte Promenacde gegenüber dem Stadttheater

zum Vormonat grössere Zurückhaltung Die schwache Haltung
Vokohamas machte ungünstigen Eindruck auch hatten die Fabri
kanten durch die Inventuraufnahme wenig Neigung zum Kaufen
und zehren deshalb vorläufig von ihren Vorräten Zu erwähnen
sind aber doch einige Abschlüsse in italienischen Seiden sowohl
in Webgregen als auch in feineren Organzinseiden Die Preise
für italienische und französische Gregen haben sich seit Ende
November bis jetzt kaum verändert Das gleiche gilt auch von
levantinischen Gregen Eine weitere Nachgiebigkeit der Preise
ist vermutlich sobald nicht zu erwarten denn man muss be
denken dass die Spinnereien ihre Erzeugung nachdrücklich ein
geschränkt haben und dass ltalien einen Kriegszoll auf türkische
Seiden erhebt In Kantonseiden war der Umsatz sehr bescheiden
weil diese gegen die anderen Seiden sehr teuer sind aber auch
in der jetzigen Zeit für Krefeld kaum in Frage kommen Im
Seidengeschäft war in letzter Zeit etwas mehr Leben zu beob
achten weil die Zwischenhändler und Detailisten grössere
Lagerverkäuie buchen konnten Am zahlreichsten waren die
Aufträge für glatte Stoffe Weich ausgerüstete Taffete wurden
in fast allen vorhandenen Oualitäten verlangt hauptsächlich aber
Taffet Musselin Ferner sind bestellt worden Surahs Atlas und
Satin Liberty Die Mehrzahl der Händler beschränkt sich dar
auf nur die etwaigen Lücken auszufüllen Bezüglich der Be
stellungen für das Frühjahr übt der Zwischenhandel die weit
gehendste Zurückhaltung Bis jetzt wurden nur Vermutungen
laut Als zweifellos dürften welche Taffete einfarbig schillernd
kariert oder gestreift zu den am meisten begehrten Artikeln zu
zählen sein Das gleiche dürfte in glänzenderen atlasartigen
Geweben der Fall sein Auch scheinen leichte Seidenstofie in
Form von Bordüren in Gunst zu bleiben Die Schirmstoff
Fabriken haben verschiedentlich Aufträge erhalten In Kra
wattenstoffen gehen die Bestellungen andauernd befriedigend ein
Manche Fabriken haben Aufträge für mehrere Monate im Buche
Die Beschäftigung in den Samt und Plüschfabriken ist an
dauernd gut Natürlich wird jetzt schon die Frage eifrig dis
kutiert ob Samt auch in dem nun kommenden Jahre dieselbe
Beachtung finden werde wie in den letzten beiden Jahren Die
Ansichten gehen aber sehr auseinander Dass Samt als Gar
nitur für Hüte eine grosse Beachtung findet gilt als feststehend
Aber auch für Kleiderzwecke hofft man auf gute Bestellungen
Natürlich können erst die nächsten Monate Aufschluss darauf
geben welche Artibel vorzugsweise für Kleiderzwecke in Auf
nahme kommen werden Als neues Moment für eine noch im
nächsten Jahre andauernde Samtmode wird noch angeführt dass
die führenden Fabriken in der Plüsch und Velvet Industrie schon
jetzt bis Ende 1912 fast ganz besetzt sind und grössere Aufträge
nicht mehr angenommen werden können Nur im Exvortgeschäft
wird andauernd über ungenügenden Absatz geklagt

Vom Ledermarkt
Fachkreise berichten Die letzten Tage des verflossenen

Jahres brachten dem Lederhandel noch ein ziemlich lebhaftes
Geschàäft da sich namentlich der grössere Zwischenhandel doch
etwas kauflustiger zeigte als man angenommen hatte Es
fanden noch vor Neujahr grössere Verkäufe namentlich in
Unterledern statt Es muss betont werden dass es keineswegs
grösserer Zugeständnisse in den Preisen bedurfte um diese Ge
schäfte zu ermöglichen Soweit es sich um kurante Sorten
handelte wurden fast keine Konzessionen gemacht wo man
etwas mehr entgegenkam handelte es sich um ältere Bestände
die man räumen wollte Jedenfalls kann gesagt werden dass
auch der Jahresschluss eine durchaus feste Stimmung dokumen
tierte wie es allerdings wenn man die Lage der Gerberei
einigermassen in Betracht zieht auch kaum anders sein kann
Die ersten Tage des neuen Jahres brachten kein besonders lehb
haftes Geschäft was erklärlich erscheint denn soweit man Nei
gung zu grösseren Einkäufen hatte machte man diese noch vor
Jahresschluss Immerhin aber muss man konstatieren dass auch
in den al erletzten Tagen regelmässige Bestellungen kamen die
erkennen lassen dass man nicht über grosse Vorräte verfügt
so dass man woh auch weiter mit einer zunehmenden Belebung
des Geschäfts rechnen kann

Alkaliwerke Sigmunäshall Die Aufsſichtsratssitzung be
schloss entgegen dem früheren Vorsch age der Direktion an
statt 12 Proz 10 Proz Dividende für das abgelaufene Ge
schäftsjahr der Ceneralversammlyng in Vorschlag zu bringen
Der Aufsichtsrat begründete die Reduktion mit der Notwendig
heit von Rücklagen sowie mit dem Geldbedarf für den Ausban
der Gewerkschaft Weser we cher den Voranschlag mit etwa
800 000 Mk übersteigen dürfte Die Generalversammlung wird
auf den 10 Februar 10 Uhr einberufen

Bergwerksverleihingen Der Gewerkschaft Wittelsbach in
Hollfelä wurde ein Feld zu 200 ha unter dem Namen Sack
di ling der Eisenwerksgesellschaft Maxim lianshütte in Rosen
berg ein Feld zu 200 ha unter dem Namen Richthof I und der
Deutsch Luxemburgischen Bergwerks und Hütten G in Differ
dingen 6 Fe der à 200 ha unter dem Namen Charlotte Rein
hard Hugo Dernburg Robert und Josef sämtlich in der Ober
pfalz zur CGewinnung von Eisenerzen verliehen

Gewerkschaft Fürstenhall in Hannover Die Kuvelage ist
in den Schacht eingelassen worden Die Betonierungsarbeiten
werden in den nächsten Tagen beendet sein Durch das Fort
schreiten der Arbeiten ist der Grubenvorstand genötigt Mittel
bereitzustellen er fordert deshalb eine Zubusse von 300 Mk pro
Kux ein und zwar zahlbar mit 150 Mk am 15 Januar und
150 Mk am 15 Februar 1912

Gewerkschaft Wendland Von der bewilligten Zubusse
Wird die dritte Rate mit 50 Mk auf den Kux eingezogen

Maschinenfabrlk Augsburg Nürnberg Akt Ges Der Gesell
schaft wurde von den unter der Firma Vereinigte Hüttenwerke
Burbach Fich Düdelingen zusammengeschlossenen Eisenhütten
Aktien Verein in Düdelingen Luxemburger Bergwerks und
Eisenhütten Akt Ges Burbacherhütte in Saabrſicken und Le
Gallais Metz Co in Esch a d Alz die Lieferung von 6 Glas
gebläsen mit einer Gesamtleistung von etwa 17 009 effeltiven
Pferdestärken für die Erweiterung der Hochofenanlage und
den Bau eines neuen Stahl und Stahlwerksgeb äses in Esch
übertragen

Sarotti Schokoladen und Kakao Industrie Akt Ges n
Berſfin Im Laufe der nächsten Woche findet nunmehr die Auf
sichtsratssitzung statt welche über die von uns bereits ange
kündigte Kapitalserhöhung Beschluss fassen soll Es ist beab
sichtigt eine Vermehrung um 1 Mill Mk vorzuschlagen Die
jungen Aktien sollen den alten Aktionären im Verhäſtnis von
4 1 zu einem Kurse angeboten werden der etwa 50 Proz
unter dem gegenwärtigen Kurse liegt Das Aktienxrapital würde
dann 4,5 Mill Mk betragen Was den Geschäftsgang anlangt
so hat sich dieser im ersten Semester des laufenden Rechnungs
jahres recht befriedigend gestaltet

Insolvenz einer Provinzbank In Diopoldiswalde ist die
dortige Vereinsbank in Zahlungsschwierigkeiten geraten Der
Vorstand Direktor Willkomm ist flüchtig Die Bank ging aus
der Vorschussbank hervor und wurde auf genossenschaftſicher
Grundlage betrieben Die letzte Bi anz per 31 Dezember 1910
wies über 1 Mill Mk Debitoren und bei 240 550 Oeschäftsanteiſſen
825 000 Mk Kreditoren und 308 000 Mk Depositengelder aus
Der Umsatz der Bank war in den letzten zwei Jahren in auf
fälliger Weise gestiegen Nachdem er mehrere Jahre lang nur
ca 2 Mill Mk betragen hatte stieg er 1909 auf 39 Aim Mk und
im nächsten Jahre auf 96 Mill Mk Aus einem Reingewinn von
53 446 Mark wurden 10 Proz Hividende ausgeschüttet Die
Steigerung des Umsatzes ist seit dem Eintritt des Direktors
Willkomm erfolgt
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Reserven 32 Millionen Mark
h

Eä n 3Waren venet Produkte
Getrelde

Berliner Vrodaktenbörg a 5 Jan Am Frühmarkisortierton Woigen iniäod 207,90 209 90 ab Bahn und frei Mähle
Koggen otand 186,00 187,00 ab Bahn end trei Mühle Haterm meaokſonbnrgiseher omm pronassisah Posenseher und
sohlesischer tein 204 208 mittel 299 202 gering 196 199 ruesitseh
und Donau imntttes 195 198 gering 190 194 h Hahn and tre Wagen
Mais amerikaniseher miixed 182 185 abtaliender runder
78,00 182 90 trei Wagen Gersto inländisehe Fnttergerste mitte

und geringe 18 ,00 188,00 gute 189 200 russisede ind Donau leichte
170 00 176,06 eehwers 177 184 ad Bahn und frei Wagen rbs so
iniändisohe nd auständisehe Futterwaare mitten 179 188 Tauben
rhsew 1890 158 ab Bahn and trei Wagen Waizenmenhl 60 26,75
dis 5,00 Koggenmehl 9 und 1 22,50 24 I0 Werrnenklei e
13 50 14 00 Roggenkleie 13 60 13 00Hamburg 7 Jan Gocreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 205 201 Roggen fest Meockiburg und Pomm, 187 180
Gr ruhig südrass 147 149 Hatar zug HolsteinerMeoklenburger neuer Holsteinet und Meoklenburger 198
bis 202 Mais test La Vlata mxed 134 mixed loco 149

Iiverpool 5 Jan Raoter Winterweizen ver März per
Man T Stitl Alsis Febr 5 u La Plata März t StilPest 5 Jan Weizen per April 11,54 93 65 Ala 11,43
11 46 B Roggen ger April 10,20 10,21 B Hafer per Apri 61

65 B Maeus per Alai 49 841 per Juni 45 8,45 per
kug G B Raps Juli G hAntwerpes s5 Jan Denteseher La Plataaug Rontrakt per
Jan 5 3 März 5,55 Me 6,32 Juli 5,50 Sept 6,27 Fr
Umsate kg 8Still

Zucker
Hamburg 5 Jan Rühenronzueker 1 Prodakt Basts 35

Rendement neue Usanee trer an Bord Hambarg
vorm nachm abends

per Januar 14,77 14,65 1475 31v A üre 15 04 14 ,95 15,07 eMai 15 26 15,39Anenust 15,59 15 ,30 15 35Oktober a al 11 11,4 15 50PDezemver 11 2 1i z130stil St et stetig
Kasee

Hambaorg 5 Jan Good nverage Samo
vorm nahm abendsper Maärw 66 6e 65Aas G G 65 etSeptenrber t G G 65Desember 63 G 48 642 Gstili behauptet behauptet

Rio de Janerro 5 Jan Kadae ZSutuhren 900 Baox in Rio
21,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 5 Jan Prima Kartoffelstärke ond Mahl für

1090 kg 32,00 32,509 Fost
Berin 5 Jon Kartoßelmehl und Stärke 32,00 Feuchtes

Kartotielmeh 17 50
Spiritus

Nordhausen 5 Jan Branntwein 40 Vol Proz r 100 k
105 460 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
160,25 161,25 Mark per Januar 1612 ohne PVass ab Brennserei

Fettwaren und Gele
Hamburg 5 Jan Stadtsohmatz 55 0 emertk Steam 46,96

Ohamhbertain 47 75
Köln 5 Jan Raboöl loko 70,60 per Mai 67,60

Wolle
Bremen 5 Jan Paumwotle still Upl loko middl 48,50 Pig
Liverpool 5 Jan Aegyptische Baumwoite per März 8,36
Liverpoot 5 Fan Baumwolle Vmaats 10 000 Ballon Import

5060 Ballen davon Amerikaner 25009 Ballen
Alexandrra b Jan Aegyptisohe Baumwolle per Masse 15,17

Alai 15,20 Nov 16,16

Metalle
Londoun S Jan Chir Kupter stetig 63 8 Mon 64,

Zinn Straits fest 193 3 Mon 188 Blet epau ruhig 15
engl 16 Zink gewöhnl Marke ruhig 261, spez Marke 27i

Amorilkcanüselo Warentenärrlcte
Kabelmelänng via Azoren Bmäoen

Rew Vork 5 1 41 hen 5 i 4eizen p Mai 1052 1051 Weigen p Mai 1602 101
h Jult 10 10 Juli 96Mais prompt 67 67 Mais p la 64 68
Mai S Auli 64 68Nehi Spring eiearn 4 10 4,10 Hafer p Mai 48kKattee Farr Hio Nr 142 u 4p Jan 48 13,55 Boggen prompt 94 94p Febr 13 37 13,83 sohmalz p Mai 98,32 8,20

Petroleum in Cases 88 8 65 Jali 8,55 8,45
10 in New Lork 7,35 7,35do in Vhiladelphie 7,82 85

Tendenz Weizen test Man fest

Schiffsnachrichten
Oesterreichischer Lloyd

Bureau in Halle Max Lipp mann Volkmannsty
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 6 und 9 Jan Metcovich nach Dal
matien 6 Jan Eillinie Triest Cattaro A Prinz klohenlohe
8 Jan Linie Triest Spizza A Brioni 9 Jan Eillinie Triest
Cattaro A Baron Gautsch 10 Jan Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 7 Jan Griechisch orientalische Linie A
Carinthia 7 Jan Eillinie Triest Alexandrien Semiramis 9 Jan
Linie Triest Syrien Dalmatia 9 Jan Eillinie Triest Konstan
tinopel Leopolis nach Ostindien China Japan 10 Jan I inie
Triest Kobe Austria 16 Jan Linie Triest Bombay Habsburg
25 Jan Linie Triest Kalkutta Silesia

WVassoerstiümele
bedoutet äber unter Null

r uSee an r etrtorn Brückenpega Jan Jan i
Nobra Oberpegel 90 19a Unterpegei w 30 43 4Weissontels Oberpegel 2,43 3,44 4

Unterpegel 42 10 42 6roth 4 021 5 181 S zAisſeben Oberpego 4 42 45 b 44 1 Sa Unterpogel r 460 137 v SBernvugg 96 73,00Kalbe rpegel 51 1,51 SHUaterpegel 62 539 4 a
Iaer Egor Ekhe Alf nan

Jan al W nons an o uchsfungbanef T u 10 Wiefonberg I
lann o i2 5 Hoaslan 3109Budweis, H 1 Harby 4115 1Pr e 40 12 wenn wehen Sohönebdooh e t 05 1 nVardudita 0,650 12 Magdebarg 0,6 1Brendels o 25 Tangermdo I 4
Leitmerita O 0,14 21 Domits 4 4 v h8 ws 8
Aussig 16 BRaaraburg o 8Dresden U e hüonnetort Toél 6Torgau 0,82 4 Lauenburg 50,64

Aassig 5 Januar Pegelstand phus 39 Oberlautwerden 165 om Wuohse gemeldet P da Vom

F I

o 8 c
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